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Standesamt
• 41 Geburten
• 47 Sterbefälle
• 14 Eheschließungen

Aus dem Rathaus
•   Weiterentwicklung des Hermle-Uhren-Areals inklusive 

Bürgerbeteiligung und Engagierten-Gruppe
 o Ergebnisse der Bürgerbeteiligung
 o Künftige Nutzungen im Areal
 o Verkehrskonzept
 o Vorbereitung des städtebaulichen Wettbewerbs
•  Neubau des Bauhofs
 o Ergebnisse der Sitzungen des Bauausschusses
 o aktueller Bericht zur Einreichung der Bauvoranfrage
 o Ergebnis der Gespräche mit den Angrenzern
•   Ärztliche Versorgung in Gosheim und auf dem Heuberg: 

Firma „Go Medicus“ unterstützt die hausärztliche Versor-
gung ab dem 11. April 2023

•   Weiterentwicklung des Vereinshauses in ein Vereinszent-
rum

 Bericht zum Projektstand
 o Freigabe zur Einreichung des Bauantrags
•  Zuschussbescheid für den Notarztstandort in Wehingen
•   „Kleiner“ Neujahrsempfang der Gemeinde mit zahlrei-

chen Ehrungen im Sitzungssaal des Rathauses am 04. 
Februar 2023

•   Verleihung der Ehrenmedaille der Gemeinde Gosheim an 
Herrn Bruno Weber

•   Verkehrssituation in der Gemeinde Gosheim
 o  Fortlaufende Überwachung des fließenden Verkehrs 

durch mobile Geschwindigkeitsmessanlagen mit Buß-
geldbewehrung

 o Kenntnisnahme der Messergebnisse von 2023
 o Weitere Messtermine im Jahr 2024 terminiert
•   Unterbringung von weiteren zahlreichen Flüchtlingen 

und Asylbewerbern in gemeindeeigenen Räumlichkeiten 
-vornehmlich Schönblickweg 1- der Gemeinde Gosheim

•   Staatssekretär Herr Dr. Patrick Rapp und Herr Guido 
Wolf MdL besuchen die Gemeinde Gosheim

•   Umbau des Funkraumes der Freiwilligen Feuerwehr 
Gosheim, Stützpunktfeuerwehr im Landkreis Tuttlingen, 
auf Digitalfunk

•   Beschaffung einer Drohne für Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr Gosheim, Stützpunktfeuerwehr im Landkreis 
Tuttlingen

•   Erfolgreicher Test der elektronischen Sirenenwarnanlage 
anlässlich des einheitlichen Bundeswarntages am 14. 
September 2023

•   Jahreshauptübung der Blaulichtorganisationen Freiwilli-
ge Feuerwehr Gosheim, Stützpunktfeuerwehr im Land-
kreis Tuttlingen und DRK Ortsverband Gosheim am 14. 
Oktober 2023 im Uhren-Hermle-Areal
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•   Einweihung des ersten Naturpark-Infopoint am 12. Okto-
ber 2023 im gesamten Naturpark Obere Donau

•   Heuberg-Erlebnis-Sonntag mit Seifenkistenrennen und 
Hobbykunstaustellung am 24. September 2023

•   Start des Bürgerserviceportal Gosheim (BSP Gosheim, 
24/7) unter service.gosheim.de zum 04. September 2023

•   14 Bürgermeistersprechstunden mit 73 Bürgern
•   Dorfputzete am 04. Mai 2023 mit über 100 Beteiligten
•   Brennholzversteigerung im Sitzungssaal des Rathauses 

Gosheim am 15. Mai 2023
•   „Der Watzmann ruft wieder“ am 19. /20. Mai 2023 in der 

restlos ausverkauften Jurahalle
•   Open-Air-Kino Gosheim am 30. Juni 2023 – „Urlaubsfee-

ling mitten in Gosheim“
•   Weihnachtsmarkt am 02. Dezember 2023 – Schulen und 

Kindergärten schmücken vorab die Christbäume für den 
Weihnachtsmarkt

•   Gosheimer Kinderferienprogramm 2023 mit 18 Pro-
grammpunkten und über 400 beteiligten Kindern

•   45 Jubilarbesuche durch Bürgermeister Kielack
•   Seniorenstammtische und Nachmittage für die älteren 

Mitbürger
•   Seniorenausflug nach Ulm am 15. Juni 2023
•   Seniorenwanderung am 11. Oktober 2023
•   Seniorenweißwurstfrühstück am 07. Dezember 2023
•   Drehorgelkonzert in die Heilig-Kreuz-Kirche am 13. De-

zember 2023
•   Gedenkveranstaltung am Volkstrauertag auf dem Fried-

hof in der Gemeinde Gosheim am 19. November 2023
•   Durchführung des St.-Martin-Festes in den Kindergärten 

am 11. November 2023
•   Nach 2 Jahren Corona: Endlich wieder „richtige Fasnet“ 

mit Absetzung des Bürgermeisters und Hexengericht auf 
dem Roten Platz

•   Gosheimer Trinkwasser von einwandfreier Qualität: Be-
richt in den Gosheimer Nachrichten

•   Frühjahrseinsaat von naturnahen Blühwiesen kommt in 
der Bevölkerung sehr gut an

•   Sommerferienbetreuung für Kindergarten- und Schulkin-
der

•   RIT-Angebotseinführung für die Vorschüler in der Villa 
Kunterbunt (Reflexintegrationstraining)

•   Muttertag und Vatertag in der Villa Kunterbunt, im ev. 
Johannes-Kindergarten und im kath. Franziskus-Kinder-
garten

•   Optimierung Spielplatz Brühl – Einladung Vor-Ort-Termin 
durch den Bürgermeister Kielack

•   Besuch aller drei Kindergärten auf dem Rathaus als Ge-
burtstagsüberraschung zum 40. Geburtstag von Bürger-
meister André Kielack

•   Besuch der Kinderkrippe der Villa Kunterbunt bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Gosheim

•   Umfangreiches VHS-Programm -Außenstelle Gosheim- 
mit vielen interessanten Programmpunkten vor Ort

Personal
•   Neustrukturierung Personaleinsatz in der gemeindlichen 

Nachmittagsbetreuung (Schatzinsel) ab dem kommen-
den Schuljahr

 - Neue Mitarbeiterin Frau Ankica Debic
 - Ausscheiden von Frau Doris Weber
•   Organisationsbetrachtung im Bereich Bürgermeisteramt 

und Hauptamt durch das Büro Schneider & Zajontz, Heil-
bronn Neustrukturierung der gesamten Personalsachbe-
arbeitung im Rathaus mit Aufgabendelegation an Frau 
Swetlana Hettinger

•   Einführung und Abschluss einer digitalen Zeiterfassung 
für die gesamte Belegschaft der Gemeindeverwaltung 
Gosheim zum 01. Januar 2024

•   25-jähriges Dienstjubiläum Frau Swetlana Hettinger, Frau 
Melanie Zimmerer, Herr Hubert Romankewicz und Herr 
Klaus Hengstler

•   Ehrung für Saunameister Franz Klemm für seine 40-jähri-
ge Tätigkeit im Jurabad

•   Neue Büroflächen für Personal des Amts für Bau und 
Technik im Rathaus

 o Vorstellung der möglichen Varianten

•   Offizielle Einsetzung Frau Schulleiterin Svenja Lehmann, 
Grundschule Juraschule

•   Offizielle Einsetzung Frau Schulleiterin Christiane Glaser, 
Realschule am Bildungszentrum Gosheim-Wehingen

•   Vakante Waldarbeiterstelle nach Ausscheiden von Herrn 
Dietmar Reez wird mit Herrn Stefan Salowsky wiederbe-
setzt.

•   Neuer Mitarbeiter Herr Andreas Klein als Bauhofmitar-
beiter

•   Neue Schulsekretärin Frau Carmen Hermle am SBBZ 
Lembergschule nach Ausscheiden von Frau Karin Dom-
scheit gewählt

Bauprojekte
•   Erddeponie „Böttinger Tal“ in Gosheim – Interkommuna-

le Zusammenarbeit der Gemeinden Böttingen, Mahlstet-
ten und Gosheim fest fixiert

•   4. Änderung des Bebauungsplanes „Unterm Tann“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch

•   Wirksamkeit der 2. Änderung der 2. Fortschreibung Flä-
chennutzungsplan GVV Heuberg zum 2. Mai 2023

•   Scopingtermin Biotopverbundplanung der Gemein-
den Böttingen, Deilingen, Gosheim und Wehingen am 
14.04.2023

•   Bodenneuordnung „Heerwasen“
 o Erste Straßenbau- und Erschließungsarbeiten
•   Tag der Städtebauförderung am 13. Mai 2023 – Weitere 

Aufstockung der Fördermittel durch das Land zugesagt
•   Lemberg-Residenz Gosheim
 o Gestaltung und Bau der Außenanlagen
 o Vorstellung der Planung
 o Freigabe zur Durchführung
•   Sanierung der Brühlstraße
 o  Durchführung der Arbeiten Kanalisation, Wasserleitung 

und Straßenbau inkl. Gehwege
 o Errichtung neues Regenüberlaufbecken „Brühlstraße“
•   Ausüben des Vorkaufsrechts am Grundstück Flst. Nr. 

1435/2, Gemarkung Gosheim, Heerwasenstraße 4
•   Errichtung Fußweg entlang der L433, Höhe Autohaus 

Nann/Edeka
•   Erneuerung Glasfassade Jurabad
•   Optische Neugestaltung des Friedhofs inklusive Errich-

tung einer neuen Friedhofsmauer
•   Förderung von 20 Solaranlagen mittels vom Gemeinde-

rat verabschiedeten Richtlinien (Balkonkraftwerken)
•   Einvernehmen der Gemeinde zu notwendigen Ausnah-

men und Befreiungen gemäß §§ 30/31 i.V.m. § 36 BauGB
 o  Brücklestraße, Flst. Nr. 2679/2 – Neubau einer Fertig-

garage
 o  Zinkenstraße, Flst. 1130/3 – Neubau eines Einfamilien-

hauses mit Doppelgarage
 o  Spaichinger Straße, Flst. 1395/1 – Neubau einer Gara-

ge
 o  Hauptstraße, Flurstück 189/1 – Nutzungsänderung von 

ehem. Café zu Arztpraxis
 o Industriestraße 36, Flst. 2454/2 – Monteurzimmer
 o  Lembergstraße, Flurstück 189/3 – Nutzungsänderung: 

Café mit Gaststättenkonzession/Schankwirtschaft 
ohne Speisen

 o  Hörnlestraße, Flurstück 1135/1 und 1135/3 – Umbau 
und Sanierung des Daches und Errichtung einer Gaube

 o  Hauptstraße/Schulstraße, Flurstück 50, 50/1 bis 50/5 – 
Nutzungsänderung Vereinsheim

 o  Obere Tannstraße, Flurstücke 4209 und 4211 – Neubau 
von Parkplätzen

 o  Egesheimer Straße, Flurstück 1441/4 – Neubau eines 
Doppelhauses mit 2 Carports

 o  Austraße, Flurstück 1118/4 – Neubau von 5 Fertiggara-
gen

•   Bauplatzvergabe via Baupilot startet zum 24. März 2023 
mit u. a. Bauplatzvergabe „Heerwasen“

•   Investorenbebauung in der Egesheimer Straße
 o vorgeschlagene Änderung durch den Investor
 o Bau von Doppelhäusern anstelle der Reihenhäuser
•   Fertigstellung des Umbaus in der Grundschule Jura-

schule
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•   Erweiterung der Platzkapazitäten im ev. Johannes-Kin-
dergarten um eine weitere Gruppe Ü3-Jahre

 o Vorstellung der baulichen Erweiterungen
•   Besichtigung der renovierten Räumlichkeiten im Alten-

pflegeheim Gosheim
•   Brühlstraße 8
 o Sanierung von drei weiteren Wohneinheiten
 o Vergabe der Arbeiten
•   Grundsatzbeschluss zur Sanierung der Treppenanlagen 

am „Roten Platz“
•   Dem geplanten Abbruch des gemeindeeigenen Gebäu-

des „Im Schlössle 6“ wird zugestimmt
•   Nach der Richtlinie der Gemeinde Gosheim zur Förde-

rung von Wohnraum und der Reduzierung von Leerstän-
den wurden vom Gemeinderat vier Anträge bewilligt

•   Geplanter Radweg zwischen Böttingen und Gosheim
 o Aktueller Verfahrensstand
•   Querungshilfen Straße „Am Sturmbühl“ und K 5905 

„Ländle“
 o Vergabe von Bauleistungen
•   Neubewertung der Bodenrichtwerte der Gemeinde Gos-

heim zum 01. Januar 2023 durch den gemeinsamen Gut-
achterausschusses Trossingen bei der Gemeinde Tros-
singen

•   Vergabe der Arbeiten zur energetischen Sanierung der 
Straßenbeleuchtung mit LED-Technik

•   Trinkwasserversorgung in Gosheim
 o  Verwendung eigener Quellen zur Versorgung der Ge-

meinde
 o Aktueller Sachstandsbericht
 o Festlegung des weiteren Vorgehens
•   Umbau der ehemaligen Volksbankfiliale
 o aktueller Sachstandsbericht und Kostenfeststellung
•   Breitbandausbau in Gosheim
 o  eigenwirtschaftlicher Ausbau durch die „Deutsche 

Glasfaser“
 o Abschluss eines Kooperationsvertrags
•   Aufgrund der hohen Kosten und im Hinblick auf die wei-

tere Entwicklung zum dreispurigen Ausbau der L433 
zwischen Denkingen und Gosheim wird vorerst auf eine 
Sanierung des Fahrwegs zur Kleingartenanlage in der Au 
verzichtet

Kommunale Grundstückspolitik
•   Grunderwerb von 21 Grundstücken durch die Gemeinde 

Gosheim mit einer Fläche von ca. 22.000 m²
•   Verkauf von Grundstücken mit einer Fläche von ca. 4.000 

m²
•   Erwerb der Flurstücke Nummern 2643 und 2638/1 in der 

Oberen Bahnhofstraße 8 und 10
•   Kauf des evangelischen Johannes-Kindergartens in der 

Gehrenstraße 10
•   Waldtausch zwischen ForstBW und der Gemeinde Gos-

heim kommt aufgrund fehlender Einigung nicht zustande

Weitere Gemeinderatsbeschlüsse
•   Eintägige Klausurtagung 2023 im Rathaus
 o  Laufende und abgeschlossene 231 Projekte in Gos-

heim von 2019 bis 2022
 o Vorstellung der Projektliste
 o  Priorisierung der laufenden Projekte durch den Ge-

meinderat
•   Erlass eines Redaktionsstatuts der Gemeinde Gosheim 

für die Gosheimer Nachrichten
•   Jahresbericht 2022 der Netze BW für die Gemeinde Gos-

heim
•   Medienentwicklungsplan Baden-Württemberg
 o  Umsetzung der Konzepte an der Juraschule und SBBZ 

Lembergschule
•   Uhren-Hermle-Areal: EU-Projektkonsortium und IHK 

unterstützen Entwicklungsprozess mit Revitalisierungs-
workshop für Industrieareale

•   Verabschiedung des Haushaltsplans 2023 samt Investiti-
onsprogramm 2024 bis 2026

•   Gebührenkalkulation für Wasser und Abwasser 
2024/2025 der Gemeinde Gosheim

•   Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) An-
passung der Wasser- und Abwassergebühren ab 2024

•   Feststellung der Jahresrechnung des Gemeindehaus-
halts 2021 und der Wasserversorgung 2020

•   Von der Gemeinde entgegengenommene Spenden im 
Haushaltsjahr 2023

•   Bewirtschaftungsplan, Naturalplan und Hiebplan für das 
Forstwirtschaftsjahr 2023

•   Nichtausüben des Vorkaufsrechts an Grundstücken in 27 
Fällen

•   Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Ge-
schäftsjahre 2024 bis 2028

 o  Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöf-
fen

 o Benennung von Vorschlägen
•   Satzungsbeschluss über den verkaufsoffenen Sonntag 

am 24. September 2023
•   Erstellung eines Tourismus-Beschilderungskonzepts in 

der Gemeinde Gosheim inkl. Website www.gosheim-
tourismus.de und Gosheimer Heubergfilm

 o  Ergebnisse der Tourismuskommission sowie Vorstel-
lung der entsprechenden Projektarbeit

•   Kindergärten in Gosheim
 o  Festlegung der Kindergartengebühren für das Kinder-

gartenjahr 2023/2024 ab dem 01. September 2023 
o Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung 
2023/2024 ff

•   Vertragsabschluss über den Betrieb und die Förderung 
des kirchlichen Johannes-Kindergartens in Gosheim in 
der Trägerschaft der ev. Kirchengemeinde Wehingen

•   Sondersitzung des Gemeinderats am 06. November 
2023 anlässlich der Jahresberichte der Villa Kunterbunt, 
der Juraschule, des SBBZ Lembergschule, der Schulso-
zialarbeit sowie der offenen Jugendarbeit

•   Jurabad Gosheim
 o  Jurabad Gosheim - Reduzierung der Öffnungszeiten 

für Hallenbad
 o Besucherstatistik des Jahres 2022
•   Verstärkte Vereinsjugendförderung der Vereine in der Ge-

meinde Gosheim im Jahr 2022
 o Verwendung der entsprechenden finanziellen Mittel
•   Vereinsförderung in Gosheim
 o Umgang mit investiven Maßnahmen
 o  Finanzielle Beteiligung der Gemeinde an Eigenleistun-

gen der Vereine – der Gemeinderat lehnt dies ab
•   50%ige Förderung des Sportvereins Gosheim zur An-

schaffung von Mährobotern mit rund 7.300 EUR.
•   50%ige Förderung bei den geplanten Maßnahmen des 

TV Gosheim zur Sanierung im Außenbereich und der 
Verbesserung der Raumakustik am Vereinshaus mit rund 
7.000 EUR.

•  Instrumentenanschaffung des Musikvereins Gosheim
 o  50%ige Bezuschussung von zwei Bässen und einem 

Barisax mit rund 12.000 EUR
•   Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Gosheim
 o Ersatzbeschaffung eines Notstromaggregats
 o Beschaffung von Handfunkgeräten
 o  100%-Zuschuss durch die Gemeinde auf Antrag aus 

der Mitte des Gremiums mit rund 11.500 EUR
•   Änderung der Satzung über die Entschädigung der eh-

renamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
Gosheim (Feuerwehrentschädigungssatzung FwES)

•   Kommunale Krisenprävention Gosheim
 o Erarbeitung eines Handbuchs für den Krisenfall
•   Anschaffung eines Notstromaggregats für die Gemeinde 

Gosheim wird vorerst vertagt, bis neue Erkenntnisse im 
Falle Versorgung der Jurahalle als Krisentreffpunkt mit 
Strom und Gas vorliegen

•   Aktuelle Flüchtlingssituation in der Gemeinde Gosheim 
und kommunale Erwartungen an den Bund

•   Juraschule Gosheim
 o Zertifizierung zur Naturparkschule
•   Information über die Vorgehensweise zur Neuvergabe 

der Konzession für die Stromversorgung der Gemeinde 
Gosheim
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•   Neuabschluss des Stromliefervertrags für kommunale 
Einrichtungen

•   Wirtschaftsverband Heuberg
 o mündl. Sachstandbericht über die aktuellen Projekte
•   Erarbeitung von neuen Vereinsförderrichtlinien durch die 

Verwaltung im Jahr 2024
•   Ehrung von Blutspendern
•   Erlass von Gebühren für Gosheimer Vereine bei der Nut-

zung der Jurahalle
•   Essensverpflegung in den Kindergärten und Schulen in 

Gosheim
 o  keine Subventionierung in allen Bildungseinrichtungen 

durch die Gemeinde
•   Sanierung und Erweiterung des Annette von Droste-

Hülshoff-Gymnasiums, Schulträger Stadt Rottweil - kei-
ne Zuschussgewährung im Rahmen der Freiwilligkeits-
phase

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst jeweils von
Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr

Apothekendienst
Donnerstag, 18.01.2024:
Engel-Apotheke, 78549 Spaichingen
Angerstr. 2, Tel.: 07424 - 9 32 10
Freitag, 19.01.2024:
Schiller Apotheke, 78554 Aldingen
Hauptstr. 21, Tel.: 07424 - 8 40 81
Samstag, 20.01.2024:
Dr. Sailers Römer-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 35, Tel.: 0741 - 20 96 64 70
Sonntag, 21.01.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78549 Spaichingen
Marktplatz 2, Tel.: 07424 - 9 33 60
Montag, 22.01.2024:
Marien-Apotheke, 78583 Böttingen
Am Solberg 14, Tel.: 07429 - 34 52
Marien-Apotheke, 78652 Deißlingen
Kirchbergstr. 34, Tel.: 07420 - 9 30 73
Dienstag, 23.01.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78628 Rottweil
Königstr. 27, Tel.: 0741 - 1 33 03
Mittwoch, 24.01.2024:
Paracelsus-Apotheke, 78549 Spaichingen
Marktplatz 2, Tel.: 07424 - 9 33 60

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis: In der Kreisklinik Tuttlingen und in der 
Helios-Klinik Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle 
nicht lebensbedrohlichen, medizinischen Notfälle. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Montag bis Freitag, 9:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
unter 0711 965 897 00, oder docdirekt.de.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
HELIOS Klinik Rottweil, Krankenhausstraße 30, 
78628 Rottweil
Am Wochenende und an Feiertagen ist die Notfallpraxis von 
9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
Klinikum Landkreis Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 
Tuttlingen
Werktags, von 18:00 bis 22:00 Uhr und am Wochenende 
und an Feiertagen von 8:00 bis 22:00 Uhr.

HNO-Notfallpraxis Villingen-Schwenningen:
Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstraße 11, 
78082 Villingen-Schwenningen
Am Wochenende und an Feiertagen von 10:00 bis 20:00 Uhr.

Tierarzt:
Samstag, 20.01.2024 und Sonntag, 21.01.2024
Dr. Mattes, Spaichingen, Tel.: 07424-9607670

Weitere wichtige Rufnummern

Weitere wichtige Rufnummern
Bauhof Tel. 07426 600108
Notruf DRK Tel. 112
Notruf Feuerwehr Tel. 112
Notruf Polizei Tel. 110
Hospizgruppe Heuberg Tel. 0171 1413876
Gift-Notruf Tel. 0761 19240
Polizeiposten Wehingen Tel. 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Revierförster Stefan Schrode Tel. 0162 2081684
Schulsozialarbeiter Ingo 
Brehm

Tel. 0174 1742252

Altenpflegeheim Gosheim Tel. 9477000
Caritas Schwarzwald-Alb-
Donau

Tel. 07461 9697170

Frauenhaus Tuttlingen Tel. 07461 2066
Ambulante Beratungsstelle 
des
Frauenhauses Tuttlingen Tel. 07461 161666
Telefonseelsorge Tel. 0800 1110111 oder
Schwarzwald-Bodensee e.V. 0800 1110222
ENRW Störungsannahme Tel. 0800 0510101

Öffnungszeiten des Rathauses

Die Öffnungszeiten vom Rathaus sind:
vormittags:
Montag, Mittwoch und Freitag:  08.00 Uhr – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:   08.45 Uhr – 12.15 Uhr
nachmittags:
Dienstag:        14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag:        14.00 Uhr – 18.00 Uhr.
Telefonnummern vom Rathaus sind:
Bürgermeister  07426/9612-13
Sekretariat Bürgermeister  07426/9612-19
Hauptamt  07426/9612-15
Sekretariat Hauptamt  07426/9612-12
Einwohnermeldeamt  07426/9612-17
Standesamt  07426/9612-16
Amt für Bau und Technik  07426/9612-14
 07426/9612-11
Sekretariat Amt für Bau und Technik  07426/9612-23

Nähere Informationen zu den Telefonnummern und  
E-Mail-Adressen finden Sie unter www.gosheim.de
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Aktuelles aus dem Rathaus

Sprechstunden

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die nächste Sprechstunde findet
am Donnerstag, 25. Januar 2024 in der Zeit von 15.00 bis 
17.00 Uhr
statt.
Sie haben hierbei die Möglichkeit, Ihre Anliegen, Sorgen 
oder Ideen mit mir zu besprechen.
Ansonsten steht Ihnen jederzeit die Möglichkeit offen, einen 
individuellen Termin mit mir zu vereinbaren, Tel. 07426/9612-
19.
Ich freue mich auf Ihre Anregungen und Ideen!
Ihr Bürgermeister
André Kielack

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung

Kurzbericht der Gemeinderatssitzung  
vom 15. Januar 2024
Zu der ersten Gemeinderatssitzung im neuen Jahr 2024 
kam der Gemeinderat am vergangenen Montagabend im 
Sitzungssaal des Rathauses Gosheim zusammen.
Bürgermeister Kielack begrüßte zunächst die 13 erschienen 
Ratsmitglieder, die 18 Zuhörer sowie die Pressevertreterin 
Frau Angela Hermle zur Sitzung recht herzlich und wünschte 
allen Anwesenden ein frohes und gesundes neues Jahr. Vor 
Beginn der Sitzung gratulierte Bürgermeister Kielack dem 
Ratsmitglied Wolfgang Hauser nachträglich zu seinem Ge-
burtstag und wünschte ihm alles Gute, Glück und viel Ge-
sundheit im neuen Lebensjahr.
Beim ersten Tagesordnungspunkt Bürgerfrageviertel-
stunde wurden aus der Mitte der Bürgerschaft folgende 
Themengebiete angesprochen:
• Zunehmender Vandalismus und illegale, wilde Müllabla-

gerung im Bereich der ehemaligen Hermle-Uhren-Fabrik 
in der Bahnhofstraße 4-6

• Kampf gegen Hundekot: Prüfung der Erstellung einer 
Hunde-DNA-Datenbank, um die üblen Hinterlassen-
schaften von Hundekot auf zahlreichen bebauten und 
unbebauten Grundstücken in den Griff zu bekommen 
und seitens der Ortspolizeibehörde zu sanktionieren.

Bürgermeister Kielack antwortete, dass man die Vermüllung 
samt damit einhergehendem Lärm und Ruhestörungen an 
der ehemaligen Hermle-Uhren-Fabrik als Problem seitens 
der Gemeinde bereits wahrgenommen und deswegen an 
den neuralgischen Stellen am Gebäude (Unterstehmöglich-
keiten) entsprechende Bauzäune angebracht habe. Beim 
letzten Aufenthalt der Jugendlichen konnten auch einige 
Pkw-Halterfeststellungen durchgeführt werden, weswegen 
es nun am kommenden Donnerstag eine entsprechende 
Vorladung der ermittelten Personen auf dem Rathaus gebe.
Hinsichtlich der möglichen Errichtung einer Hunde-DNA-
Datenbank zeigte sich Bürgermeister Kielack zum aktuel-
len Zeitpunkt skeptisch. Man sei sicherlich die Gemeinde, 
welche im gesamten Landkreis Tuttlingen über die meisten 
Hundetoiletten pro km² verfüge, um allen Hundehaltern 
diesbezüglich Möglichkeiten zur Beseitigung der Hinterlas-
senschaften zu geben. Es handle sich dabei um ein offen-
kundiges Ärgernis, welches die Gemeinde auch in regelmä-
ßigen Abständen in den Gosheimer Nachrichten publiziere. 
Nichtsdestotrotz sehe er die aufwendige und kostspielige 
Erstellung einer solchen Hunde-DNA-Datenbank samt Er-
mittlungsverfahren bei den gemeindlichen Aufgaben als der-
zeit nicht vordringlichste Aufgabenstellung in der Gemeinde 
an.
Tagesordnungspunkt zwei befasste sich mit dem Ein-
vernehmen der Gemeinde zu notwendigen Ausnahmen 
und Befreiungen gemäß §§ 30/31 in Verbindung mit § 
36 BauGB. Beim ersten Vorhaben ging es um den Neubau 

eines Wohnhauses mit Büro und Garage in der Königs-
heimer Straße. Die Verwaltung führte hierzu aus, dass das 
Baugrundstück im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Öschle-Änderung“ liege und die entsprechenden Abwei-
chungen -auch unter Würdigung nachbarrechtlicher Interes-
sen- mit den öffentlichen Belangen vereinbar sei.
Ohne jedwede Aussprache erteilte der Gemeinderat hierzu 
einstimmig sein Einvernehmen.
Beim zweiten großen Bauvorhaben berichtete Bürgermeister 
Kielack von einem vorzeitig eingegangenen „Weihnachtsge-
schenk“ für ihn und die Gemeinde Gosheim. Hierbei plane 
die Firma Berthold Hermle AG als Antragsteller den Neubau 
des gewerblich genutzten Gebäudes 04 mit Anwendungs-
technik, Verwaltung und Kantine in der Industriestraße. Bür-
germeister Kielack zeigte sich hocherfreut, dass die Firma 
am Standort Gosheim eine solche zukunftsträchtige Inves-
tition und Standortsicherung plane. Der Neubau entspräche 
nach Rücksprache mit der Baurechtsbehörde des GVV Heu-
berg mit einer kleinen Ausnahme den Vorgaben des dort gül-
tigen Bebauungsplans „Tann“ und habe keine größeren nega-
tiven Auswirkungen auf die Nachbarschaft, weswegen auch 
hierzu das Einvernehmen der Gemeinde erteilt werden könne. 
Der Gemeinderat zeigte sich in seiner anschließenden Aus-
sprache hocherfreut über die Einreichung dieses Bauantrags, 
mahnte gleichzeitig die Verwaltung, nicht nur im Rahmen der 
gesetzlich vorgeschriebenen Angrenzerbenachrichtigung 
frühzeitig das Gespräch mit allen Anliegern zu suchen und 
auch während der Bauphase dieses ambitionierten Projekts 
für die Sorgen und Nöte der Anlieger da zu sein. Das Gremi-
um stimmte einstimmig und erfreut dem größten Neubaupro-
jekt der vergangenen Jahre in der Gemeinde zu.
Beim dritten Tagesordnungspunkt ging es um die Neuge-
staltung des Außenbereichs am Juracampus. Hierzu be-
richtete Bürgermeister Kielack, dass im Juli 2022 die Klas-
sensprecher der Grundschule Juraschule in der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung in imposanter Weise in der Gemein-
deratssitzung vorgesprochen hätten. Daraufhin habe die 
Verwaltung sogleich diejenigen Punkte umgesetzt, welche 
von den Schülern gewünscht und keine größeren Kosten 
verursacht hätten, so z. B. die Anlegung einer Blumenwiese 
für die Bienen.
Darüber hinaus habe es noch zahlreiche weitere Wünsche 
und Anregungen seitens der Schüler und der beiden Schu-
len Grundschule Juraschule und SBBZ Lembergschule ge-
geben, welche nun von der Verwaltung in einer vertieften 
Planung ausgearbeitet worden seien. Dabei handle es sich 
neben einem großflächigen Soccer-Court um einen Kletter-
parcours, ein Wasserspiel mit vier freien Wasserspielele-
menten für die kleineren Mitbürger sowie weiteren Sitz und 
Verweilmöglichkeiten – sowohl an den Schulen als auch am 
Kinderspielplatz für die unter 3-Jährigen im Park „Brühl“.
Bürgermeister Kielack betonte in seinen Ausführungen, 
dass der Juracampus durch die sicherlich nicht günstigen 
Maßnahmen in Höhe von Gesamtkosten von 270.000 EUR 
eine deutliche Aufwertung erfahren würde. Der neue Außen-
bereich würde sowohl den Schülerinnen und Schülern in der 
Pause als auch den Lehrkräften für den Unterricht wunder-
bare Möglichkeiten bieten, sich frei zu entfalten und der erst 
kürzlich erfolgten Zertifizierung der Grundschule Juraschule 
als zertifizierte Naturparkschule Nachdruck verleihen. Ins-
besondere könnte man der aktuellen Bewegungsarmut von 
vielen Kindern in der Gesellschaft dadurch entgegenwirken.
Daher schlage die Verwaltung vor, die Planung in Abstimmung 
mit den beiden Schulleitungen und dem Team der Schatzin-
sel zu finalisieren und einen Ansatz von 270.000 EUR in den 
Haushaltsplan 2024 einzustellen. Im Zuge der Verabschie-
dung des Haushaltsplans müsse dann der Gemeinderat den 
endgültigen Baubeschluss treffen, welche der aufgezeigten 
Geräte auch tatsächlich realisiert werden sollten.
Der Gemeinderat nahm sich in seiner über einstündige Aus-
sprache viel Zeit für eine gründliche Argumentation samt 
Ermessensabwägung des Verwaltungsvorschlags. Grund-
sätzlich wurde die Neugestaltung des Außenbereichs am Ju-
racampus sehr positiv aufgenommen. Sicherlich erfahre der 
Außenbereich des Juracampus durch die geplanten Maßnah-
men für Kinder und Jugendliche eine große Aufwertung.
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Nichtsdestotrotz gab der Gemeinderat auch einige Aufga-
benstellungen an die Verwaltung zurück, welchen sich diese 
vor der eigentlichen Realisierung noch widmen sollte: Zu-
nächst einmal stellte das Gremium fest, dass nicht nur die 
Schülerinnen und Schüler vor Ort, sondern die Gesamtheit 
der Jugendlichen Zugang zu den Plätzen und Gerätschaf-
ten erhalten sollten, um die Frequenz und Auslastung dieser 
teuren Anschaffungen dauerhaft hochzuhalten. Hierbei bat 
das Gremium die Verwaltung, hinsichtlich des Soccer-Court 
ein pfiffiges, womöglich digitales, Schließ- und Zugangssys-
tem auszuarbeiten, um „ungebetene Gäste“ von der Nut-
zung dieser hochwertigen Anlagen fernzuhalten. Man wolle 
damit eine höhere Lärmbelästigung für die dort wohnende 
Bevölkerung sowie Vandalismus und illegale Müllablage-
rung von Beginn an vermeiden. Daneben war es dem Gre-
mium wichtig, den geplanten Soccer-Court nicht direkt am 
Außenbereich der Sauna des Jurabades zu platzieren, son-
dern eine Verlegung Richtung Mozartstraße zu prüfen. Auch 
sollten die bereits angeschafften und vorhandenen Geräte, 
wie Trampoline, Klettergerüst etc. regelmäßig gewartet und 
instand gehalten werden. Dies sei in der Vergangenheit mit-
unter nicht optimal erfolgt.
Daneben regte das Gremium an, auch einmal eine mögliche 
Überdachung des Soccer-Courts zu prüfen, um ganzjährig 
diesen Platz -unabhängig von der Witterung und Jahres-
zeit- zu nutzen. Der Standort und die Notwendigkeit des 
geplanten Wasserspiels für unter 3-Jährige wurde nochmals 
kritisch beäugt, da sich in diesem Bereich momentan die 
allseits beliebte Rodelbahn für alle Kinder in der Gemeinde 
Gosheim befände.
Bürgermeister Kielack dankte für die zahlreichen Rückmel-
dungen und der wirklich ergiebigen Beratung und sagte 
dem Gremium zu, die aufgeworfenen Punkte seitens der 
Verwaltung nochmals zu „beackern“. Man werde sich nun 
mit dem weiteren Prüfauftrag des Gemeinderats intensiv in-
nerhalb der Verwaltung befassen und eine ergänzte (überar-
beitete) Sitzungsvorlage erarbeiten. Nach Erledigung dieser 
Aufgaben werde man den Gemeinderat über die Ergebnisse 
der beauftragten Prüfaufträge informieren. Erst danach wer-
de dann vom Gremium ein möglicher Baubeschluss in öf-
fentlicher Sitzung befasst, in welchem die vom Gemeinderat 
freigegebenen Maßnahmen ausgeschrieben würden.
Ein weiterer umfangreicher und interessanter Tagesord-
nungspunkt stand mit der Ziffer vier Erneuerung der Trep-
penanlagen am Roten Platz – Vorstellung der geplanten 
Ausführung auf der Tagesordnung. Hierzu konnte Bürger-
meister André Kielack Frau Juliane Hermle vom Planungs-
büro Hermle begrüßen, welche dem Gemeinderat in zwei 
sehr ansehnlichen animierten Videos und einer PowerPoint-
Präsentation die unterschiedlichen möglichen Varianten 
Ziffer eins bis vier der Erneuerung aller Treppenanlagen am 
Roten Platz näher vorstellte.
Bürgermeister Kielack führte nochmals zusammenfassend 
aus, dass sich alle Beteiligten einig seien, dass bei dem ak-
tuell schlechten Treppenzustand akuter Handlungsbedarf 
bestehe und von der Gemeinde eine Sanierung durchge-
führt werden müsse, um letztlich die Verkehrssicherheit in 
diesen Auf- und Zugängen für alle Bürger, vornehmlich den 
älteren Personen, zu erhöhen. Die Verwaltung habe zusam-
men mit dem Planungsbüro Hermle insgesamt vier Umset-
zungsvarianten erarbeitet, deren favorisierte Variante nun 
das Gremium festlegen müsse, um im Rahmen einer Be-
musterung mit dem Technischen Ausschuss die endgültige 
Auswahl der Materialien vorzunehmen. Gleichzeitig werde 
das Planungsbüro Hermle diese favorisierte Variante mit 
einer Kostenberechnung unterlegen. Die für die Sanierung 
notwendige Summe müsse dann im Haushaltsplan 2024 
vom Gremium bereitgestellt werden, sodass eine zeitnahe 
Umsetzung ermöglicht werde.
Auch bei diesem Tagesordnungspunkt entwickelte sich eine 
sehr lebhafte und argumentativ auf hohem Niveau stehende 
Diskussion. Während ein Teil des Gremiums sich klar dafür 
aussprach, die Form des bisherigen Eingangsportals zum 
Roten Platz mit entsprechender Säule sowie Schrittmaß 
und Podest als prägendes Element beizubehalten, sprach 
sich ein gleich großer Teil dafür aus, die Treppenstufen beim 

Steigmaß deutlich zu reduzieren und damit nutzerfreund-
licher zu gestalten. Die Erhöhung der Verkehrssicherheit 
müsse den Vorrang vor den bis dato optisch prägenden 
Aspekten des Roten Platzes erhalten. Die Treppenstufen 
würden bei Variante vier flacher zur Hauptstraße auslaufend 
Richtung Gehweg verlängert. Ebenso sprach sich dieser Teil 
des Gremiums dafür aus, die aktuell vorhandenen Handläu-
fe, welche nicht durchgängig an den jeweiligen Treppen-
anlagen montiert seien, im Zuge der Sanierungsarbeiten 
durchgängig auszuführen und mit einer entsprechenden 
gleichmäßigen Beleuchtung auszustatten. Hierbei sollte auf 
die LED-Technik umgerüstet werden, damit die Treppenan-
lagen durchgängig blendfrei begehbar seien.
Das Gremium hatte noch weitere Ideen und Anregungen. So 
wurde angeregt, die Treppe und Rampe am Roten Platz im 
Bereich des hinteren nördlichen Aufgangs Richtung Wohn- 
und Geschäftsgebäude Trakt Lembergstraße 3 zu entfernen 
und für den Verkehr zuzulassen, um künftig eine Ausfahrt 
dort zu ermöglichen.
Daneben wurde angeregt, die Errichtung einer Rampe links 
des Rathauses entlang des Rathauses zwischen Hauptstra-
ße 47 und Hauptstraße 45 Richtung oberen Parkplatz Anbau 
Rathaus zu prüfen. Diese beiden Vorschläge wurden seitens 
des Gremiums mehrheitlich abgelehnt.
Ein letztlicher Antrag aus der Mitte des Gremiums, die Varian-
te vier (favorisierte Variante Verwaltung mit reduzierter Breite 
und geringerem Steigmaß) mit der Variante eins (Geometrien 
der Treppenanlagen unverändert) zu kombinieren, wurde bei 
sieben zu sieben Stimmen bei Stimmengleichheit abgelehnt. 
Bei der abschließenden Abstimmung des Verwaltungsvor-
schlags erhielt dieser dann eine sehr knappe Mehrheit. Somit 
wird die Erneuerung der Treppenanlagen am Roten Platz auf 
Grundlage der Variante vier fortgeführt. Für die favorisierten 
Materialien wird nach Mitteilung von Bürgermeister Kielack 
vor der Bauentscheidung eine Bemusterung im Technischen 
Ausschuss durchgeführt. Die Planungsergebnisse einschließ-
lich Kostenberechnung würden dem Technischen Ausschuss 
vor Bauentscheidung vorgestellt.
Tagesordnungspunkt fünf befasste sich mit der Unter-
haltspflege der Grünflächen in Gosheim. Hierzu berich-
tet Bürgermeister Kielack erfreut, dass man viele Jahre lang 
die Pflege von zahlreichen Grünflächen an einen externen 
Dienstleister „outgesourct“ habe und dabei jährlich unge-
fähre Kosten von rund 80.000 EUR brutto aufgebracht habe. 
Mittlerweile könne die Pflege dieser Grünanlage durch die 
Anschaffung eines Traktors mit Anbaugeräten in Eigenregie 
des gemeindeeigenen Bauhofs durchgeführt werden. Im 
vergangenen Jahr 2023 habe man lediglich noch Kosten in 
Höhe von rund 17.000 EUR brutto verursacht. Somit konn-
ten innerhalb von drei Jahren die Fremdleistungen um rund 
60.000 EUR brutto und somit auf 22 % des ursprünglichen 
Aufwandes reduziert werden.
Die Gemeinde spare abzüglich der notwendigen Personal- 
und Fahrzeugkosten damit in jedem Jahr rund 35.000 EUR 
brutto, was bedeute, dass bei einer angenommenen neun-
jährigen Abschreibung und Nutzungsdauer des angeschaff-
ten Kommunaltraktors samt der Anbaugeräte die Gemeinde 
Gosheim über den Abschreibungszeitraum rund 300.000 
EUR einspare. Ohne größere Aussprache nahm der Ge-
meinderat die Ausführungen der Verwaltung zur Kostenent-
wicklung der Unterhaltspflege der Grünflächen in Gosheim 
hocherfreut und zustimmend zur Kenntnis. Die aus der Erle-
digung mit eigenem Personal eingesparten externen Sach-
kosten weise nach Worten von Bürgermeister Kielack im 
Saldo ein positives Ergebnis für den Gemeindehaushalt aus, 
welches der Gemeinderat zustimmend zur Kenntnis nahm.
Um die notwendigen Beschlüsse zur Durchführung der 
Kommunalwahlen am Sonntag, 09. Juni 2024, ging es 
beim Tagesordnungspunkt sechs. Hierzu verwies Bürger-
meister Kielack auf die umfangreiche Sitzungsvorlage und 
ergänzte, dass die Verwaltung gerne für die anstehenden 
Kommunalwahlen sowie die Europawahl, wie bei der Bun-
destagswahl 2021 bereits erfolgreich praktiziert, am Sonn-
tag, 09. Juni 2024, einen einzigen Urnenwahlbezirk mit dem 
Namen Wahlbezirk I, Jurahalle, gemäß den Vorschriften des 
Kommunalwahlgesetzes und der Kommunalwahlordnung 
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errichten möchte. Für die Briefwahl würden aufgrund der 
zu erwartenden großen Menge an Briefwählern zwei Brief-
wahlbezirke gebildet und vorgesehen. Der gesetzlich vorge-
schriebene und zu bildende Gemeindewahlausschuss soll 
aus folgenden Personen -vornehmlich der Kernverwaltung- 
und ehemaligen Gemeinderäten gebildet werden:
• Vorsitzender Herr Markus Conzelmann
• Stv. Vorsitzende Frau Manuela Weber
• Schriftführerin Frau Melanie Zimmerer
• 1. Beisitzer Herr Robert Ritter (Stellvertreter: Herr Olaf 

Stotzka)
• 2. Beisitzer Herr Thilo Kornacz (Stellvertreter: Herr Gun-

ther Weber).
Ohne jedwede Aussprache stimmte der Gemeinderat dem 
Beschussvorschlag der Verwaltung einstimmig zu.
Beim Tagesordnungspunkt sieben gab die Verwaltung 
dem Gremium eine Übersicht über den aktuellen Stand 
zur Abrechnung des „Gausmer Gulden“. Hierbei berich-
tete Bürgermeister Kielack in seinen kurzen Ausführungen 
von einer wirklichen Erfolgsgeschichte seit 2020: So habe 
man bisher rund 47.000 EUR an Gulden ausgegeben. Abge-
rechnet wurden rund 32.500 EUR, sodass noch rund 15.000 
EUR an Gulden aktuell im Umlauf seien. Eine breite Vertei-
lung beim örtlichen Einzelhandel und in der Gastronomie mit 
insgesamt 21 Betrieben sei erreicht und abgerechnet wor-
den.
Die Bandbreite der Abrechnung der Teilnehmer reiche dabei 
von wenig 100 EUR bis zu einem Betrag von fast 13.000 
EUR. Somit könne der „Gausmer Gulden“ zurecht als ein 
gelungenes Erfolgsprojekt als Zeichen der Solidarität in Zei-
ten von Corona für die einheimischen Gastronomen und 
Einzelhändler gesehen werden.
Ohne jedwede Aussprache nahm der Gemeinderat sehr er-
freut und zustimmend vom aktuellen Stand zur Abrechnung 
des Erfolgsprojekts Gutscheinkonzept „Gausmer Gulden“ 
zustimmend Kenntnis.
Beim Tagesordnungspunkt acht Bekanntgaben wurde die 
Öffentlichkeit über den Gemeinderatsbeschluss informiert, 
dass dieser dem Vorschlag der Vereine und Organisationen 
für die genannten Personen beim kommenden Neujahrs-
empfang 2024 gemäß den aktuell gültigen Ehrungsrichtlini-
en der Gemeinde Gosheim zugestimmt habe und die Ver-
waltung ermächtigt wurde, die entsprechenden Personen 
für die geplante Veranstaltung förmlich einzuladen.
Nachdem es beim Tagesordnungspunkt neun Anfragen 
aus dem Gemeinderat keinen Beratungsbedarf gegeben 
hatte, schloss Bürgermeister Kielack die öffentliche Sitzung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich daran an.

Weitere Informationen

Vorankündigung:  
Einladung zum offenen Mittagstisch am 20.02.2024
Liebe Gosheimerinnen und Gosheimer,
die katholische Kirchengemeinde und die weltliche Gemein-
de laden die Einwohnerschaft herzlich zum offenen Mit-
tagstisch in das katholische Gemeindehaus am Dienstag, 
20.02.2024, von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr ein. Es gibt Linsen 
mit Spätzle und Saitenwurst. Bitte merken Sie sich den Ter-
min vor! Eine ausführliche Information im Amtsblatt folgt.
Herzliche Grüße
Ewald Ginter, Pfarrer
André Kielack, Bürgermeister

Entsorgung

Abfalltermine

Abfalltermine im Januar
19.01. Papiertonne, Windeltonne
26.01. Biotonne

Grünschnittannahmestelle

Grünschnittannahmestelle - Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Öffnungszeiten Deponien und Wertstoffhöfe:
Öffnungszeiten der Erddeponie „Böttinger Tal“
Jede Anlieferung muss vorher bei unserem Bauhofleiter Ni-
klas Hauser angemeldet werden, Tel.: 07426/600108.

Wertstoffhof und Grünguthof in Wehingen-Harras
Dienstag,  15 - 18 Uhr
Samstag,  09 - 12 Uhr
Vom 24. Dezember 2023 bis zum 07. Januar 2024 ist der 
Wertstoffhof geschlossen.

Grünschnittannahmestelle in Gosheim (Silcherstraße 1)
Die Grünschnittannahmestelle in Gosheim ist März 2024 ge-
schlossen. Grünschnitt kann nur noch auf dem Wertstoffhof 
in Wehingen zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

Grünguthof Königsheim
Der Grünguthof Königsheim ist ab dem 04.11.2023 bis März 
2024 geschlossen.

Gemeindeverwaltungs-
verband Heuberg

Wasserzins- und Abwassergebühren,  
Endabrechnung 2023

Übermittlung der Wasserzählerstände 2023
Die Quote der übermittelten Zählerstände ist dieses Jahr lei-
der noch sehr gering.
Die Gemeinde bittet daher alle, die Ihren Zählerstand noch 
nicht übermittelt haben, diesen bis Sonntag, 21.01.2024 
mitzuteilen.
Sie können uns Ihren Zählerstand elektronisch über das In-
ternet unter
www.gvv-heuberg.de noch bis zum 19.01.2024 mitteilen. 
Für das Einloggen in das Portal benötigen Sie Ihre Ablese- 
und individuelle Strichcodenummer, die Sie auf der Ablese-
karte finden.
Nach dem 19.01.2024, aber spätestens bis zum 21.01.2024, 
können Sie uns Ihren Zählerstand per E-Mail an franziska.
romankewicz@gvv-heuberg.de zusenden.
Die Gemeinde bedankt sich für die Übermittlung der Zäh-
lerstände.
Bürgermeisteramt

Landratsamt Tuttlingen

Kreißsaalführungen im Klinikum
Das Team der Geburtshilfe am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen bietet ab dem 18. Januar wieder regelmäßig Informa-
tionsabende für werdende Eltern mit Kreißsaalführung an. 
Die neuen Termine für das erste Halbjahr 2024 hat das Kli-
nikum auf seiner Homepage bekannt gegeben. Die Informa-
tionsabende finden ein- oder zweimal im Monat an einem 
Donnerstag um 19 Uhr im Konferenzraum des Klinikums in 
Tuttlingen statt.
Nach einem Vortrag des Hebammen- und Ärzteteams über 
alles Wichtige zur Geburt, können die werdenden Eltern die 
Räumlichkeiten rund um den Kreißsaal und die Mutter-Kind-
Station besichtigen und mit dem Hebammen- und Ärzte-
team ins persönliche Gespräch kommen.
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Gemeindeeinrichtungen

Jurabad Gosheim

Jurabad

 
 
 

Erholung auf dem Heuberg!  
Freizeitbad mit Sauna, Dampfbad, 
Infrarotkabine und Kinderplanschbecken 

Jurabad Gosheim · Gehrenstraße 18 · 78559 Gosheim · Telefon 07426/9611-25 
Das Jurabadteam freut sich auf Ihren Besuch! 
GGeesscchheennkkiiddeeee::  GGuuttsscchheeiinn  ffüürr  ddaass  HHaalllleennbbaadd  uunndd//ooddeerr  SSaauunnaa  

Eintrittspreise 
Hallenbad Sauna 

Einzelkarte Erwachsener   4,50 €   9,50 € 
Einzelkarte Kinder/Jugendliche *   2,00 €   6,00 € 
10er-Karte Erwachsene 40,50 € 85,50 € 
10er-Karte Kinder/Jugendliche 18,00 € 54,00 € 

(Kinder bis 6 Jahre frei) * Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre

Öffnungszeiten 

Hallenbad Sauna 
Montag 17.00 – 20.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Männersauna 
Dienstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Mittwoch * 14.00 – 22.00 Uhr 14.00 – 17.45 Uhr  Frauensauna 

17.45 – 22.00 Uhr Gemischt 
Donnerstag 17.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Frauensauna 
Freitag  16.00 – 22.00 Uhr 17.00 – 22.00 Uhr Gemischt 
Samstag 13.00 – 20.00 Uhr 13.00 – 20.00 Uhr Gemischt 
Sonntag 09.00 – 13.00 Uhr geschlossen 

Jugendreferat Gosheim

Jugendhaus Gosheim in der Zinkenstraße
Jugendreferat Heuberg:
Gunther Roth, Tel.: 0173 9840420
o.

Jamina Jauch, Tel.:  0173 9840464
E-Mail:      oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de
JuHa-Adresse: Zinkenstraße 15
(Stand 20.01.2023)

Offene Jugendtreffs ab 11 Jahren
MONTAGS:  14:30 Uhr – 17:00 Uhr
DIENSTAGS: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  (Grundschulgrup-

pe)
     17:30 Uhr - 19:00 Uhr  (Offener Jugend-

treff)
Hast du uns schon „geaddet“?
Instagram: juref_heuberg
Facebook: Jugendreferat Heuberg
Snapchat: gunni_heuberg / JuRef Gunni
...Ach übrigens: Wir suchen für unsere Außenstellen in Wel-
lendingen und Schömberg noch FSJ'ler/innen!

Schulnachrichten

Öffentliche Bücherei
Bildungszentrum
Gosheim-Wehingen informiert:

Autoren namens B ... wie
Barksdale ( Queen->Krimi), Jan Beck (Thriller), Bold, Böhme, 
Bomann, natürlich die Klassiker von Dan Brown und eini-
ge mehr, zum Beispiel Leigh Bardugo: Zwischen Abenteu-
er, Märchen und zarter Romanze ist die Welt der Grisha mit 
ihrem ausgeklügelten Magie-System und den lebendigen, 
facettenreichen Charakteren ein absolutes Highlight der 
Fantasy. Alle drei Bücher der Grisha-Trilogie könnt ihr in der 
Bücherei ausleihen:
Im Bildungszentrum Gosheim-Wehingen, Gebäude Real-
schule, alle Treppen runter.
Geöffnet ist dienstags von 15.30 – 18.00 Uhr
Die Leiterin Veronika Catone

Kirchliche Mitteilungen

Kath. Kirchengemeinde

"HEILIG KREUZ"

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Lemberg:
Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498  o. 0160 99821691
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Öffnungszeiten der Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit Lemberg:
Pfarrbüro Gosheim:
Lembergstr. 2
Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen:
Steinstr. 2
Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de
Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen:
Kirchstr. 1
Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de
Öffnungszeiten:
Montag 10.30 - 12.00 Uhr

18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 20. - 28. Januar 2024

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Sonntag, 21. Januar 2024 - 3. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr    Eucharistiefeier anschl. Männerbeten
     (Wir gedenken: Claudia Maria Weber u. Ange-

hörige, Maria Haller, Alois Dörr, Josef u. Maria 
Schlecht, Edith Schlecht, Anna Zisterer u. An-
gehörige)

Montag, 22. Januar 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 23. Januar 2024
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht
Mittwoch, 24. Januar 2024
7.30 Uhr   Schülermesse
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Donnerstag, 25. Januar 2024 - Bekehrung des hl. Apos-
tels Paulus
9.00 Uhr    Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse
     (Wir gedenken: gest. Jahrtag Katharina Weiß, 

Elisabeth u. Matthäus Hermle, Anton u. Mag-
dalena Weber u. Angehörige, Josef, Elsa u. 
Josef Weber jun. u. Angehörige, Gebhard u. 
Judith Weber u. Angehörige, Hellmuth u. Klara 
Weiss, Erika Gentner)

W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Sonntag, 21. Januar 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Dienstag, 23. Januar 2024
7.30 Uhr   Schülermesse
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 24. Januar 2024
18.00 Uhr  Abendmesse mit dem Kirchenchor
    anschl. Cäcilienfeier

D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Samstag, 20. Januar 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Dienstag, 23. Januar 2024
18.00 Uhr  Abendmesse in Delkhofen
Mittwoch, 24. Januar 2024
9.00 Uhr   Morgenmesse mit euch. Anbetung
18.00 Uhr  Friedensgebet
Donnerstag, 25. Januar 2024
7.30 Uhr   Schülermesse

Vorschau:
Wehingen
Sonntag, 28. Januar 2024
9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Gosheim
Samstag, 27. Januar 2024
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Deilingen
Sonntag, 28. Januar 2024
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
15.01. - 21.01.  Pfr. i. R. Maurice Stephan, Tel. 1498
22.01. - 28.01.   Diakon Giovanni Fascia, 
     Tel. 1498 oder 0160-99821691
29.01. - 04.02.  Pfr. Ewald Ginter, Tel. 7230

Wieder ein gutes Spendenergebnis bei der Sternsinger-
aktion in der Seelsorgeeinheit Lemberg

 
 Foto: mw

Foto: pfs

In den letzten Dezembertagen und zu 
Beginn des neuen Jahres waren in den 
Kirchen ge meinden unserer Seelsorge-
einheit Deilingen, Gosheim und Wehin-
gen weit über 100 Kinder, Jugend liche, 
Junge Erwachsene und Erwachsene 
als Sternsinger unterwegs und haben 
sich so an der weltweit größten Hilfs-
aktion von Kindern für Kinder beteiligt. 

Die Aktion stand in diesem Jahr unter dem Motto „Gemein-
sam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“.
Insgesamt 41 Sternsingerinnen und Sternsinger haben wie-
der mit viel Begei ste rung, Freude und Ausdauer die Bot-
schaft von der Menschwer dung Gottes mit ihren Liedern 
und Versen verkündet, den Segen in die Familien und Häu-
ser gebracht und Spenden gesammelt.
Deshalb möchte ich mich bei allen, die als Sternsinger un-
terwegs waren, sowie bei allen Begleiterinnen und Beglei-
tern ganz herzlich bedanken. Ein großer Dank gilt auch all 
denen, die die Sternsinger aktion vorbereitet und organisiert 
haben, vor allem Maria Weber und Angela Hermle.
Ein ganz herzliches Danke schließlich aber auch allen, die 
die Stern singer bei sich zu Hause empfangen und gespen-
det haben. Das Spenden er geb nis konnte gegenüber dem 
Vorjahr nun wieder deutlich erhöht werden. Alle Spenden 
werden in vollem Umfang an das Kindermissionswerk in Aa-
chen weitergeleitet und dort auf die entsprechenden Projek-
te verteilt.
Pfr. Ewald Ginter
gesammelt wurden:
in Deilingen   6.412,90 Euro (2023: 6.252,09 €)
in Gosheim   7.622,01 Euro (2023: 7.404,18 €)
in Wehingen   7.830,82 Euro (2023: 2.849,78 €)
insgesamt    21.820,73 Euro (2023: 16.506,05 / 2022: 

14.381,72 Euro / 2021: 12.676,64 / 2020: 
20.314,40)

Herzliche Einladung zum 
Fasnetsmittag 
Am Dienstag, 06. Februar um 14.00 Uhr
im kath. Gemeindehaus
Bitte den Termin heute schon reservieren!

Wallfahrt nach Medjugorje

Wallfahrtsangebot für die Seelsorgeeinheit:
Flugwallfahrt nach Medjugorje vom 11.09. bis 18.09.2024 
ab Stuttgart mit dem Verein Medjugorje Deutschland e. V., 
der Flug ist mit Pilgerbegleitung und geistlicher Begleitung. 
Die Kosten betragen ca. 700,00 € im DZ, EZ-Zuschlag 15,00 
€/Tag mit Halbpension.
Seit über vier Jahrzehnten erleben Menschen aus aller Welt 
Medjugorje als einen Ort, wo sich in besonderer Weise 
Himmel und Erde berühren. Wir alle bilden im wunderba-
ren Plan Gottes ein einzigartiges Fundament. Er ist es, der 
uns unermesslich und allzeit liebt. Er vermag uns auf Wege 
des
Friedens, des Heils, der Freude und der Zufriedenheit zu 
führen. Er möchte, dass wir unsere glücksbringende Beru-
fung für unser Leben erkennen und sie mit glühendem Eifer 
leben. Möge die dichte spirituelle Atmosphäre an diesem 
marianischen Gnadenort dazu beitragen, seine Stimme zu 
hören.
„Komm und sieh“ (Joh. 1,46)
Wir laden Sie dazu ein, Ihre eigene Erfahrung in Medjugorje 
zu machen.
Monatsbotschaft vom 25.09.2021 „Sorgt euch nicht um irdi-
sche Dinge, meine lieben Kinder, sondern sehnt euch nach 
dem Himmel. Der Himmel wird euer Ziel sein und Freude 
wird in eurem Herzen herrschen.“
Wenn Sie Interesse an dieser Wallfahrt haben und Fra-
gen dazu, wenden Sie sich an Cornelia Pfenning, Tel. 
07426/2631, oder E-Mail Kontakt:
cornelia.pfenning@gmail.com

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen e.V. Uhland-
straße 3 78532 Tuttlingen Tel. 0 74 61 / 96 59 80-20 E-
Mail: info@keb-tuttlingen.de Web: www.keb-tuttlingen.
de
Muslime in Deutschland
Als Islamberater unterwegs in Baden-Württemberg
Donnerstag, 25.01.2024 um 19.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Tuttlingen, Gutenbergstr. 4
Umgang mit Trauma und Traumafolgestörung
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Online-Vortrag
Mittwoch, 11.01.2024, 19.00 - 20.30 Uhr
Hochsensibilität - nur eine „Modekrankheit“?
Hybrid-Vortrag: online und in Präsenz
Dienstag, 23.01.2024, 19.30 Uhr
Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergstr. 4, Tuttlingen
Tag der Achtsamkeit
Für ehemalige MBSR-Kursteilnehmer*innen und Inter-
essierte
Samstag, 27.01.2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr
kath. Gemeindehaus Lohmehlen, Eichhörnchenweg 2, Tutt-
lingen
Mit Leib und Seele beten
Meditativer Tanz
Mittwoch, 10.01.2024 von 19.00 - 20.30 Uhr
Edith-Stein-Haus, Angerstr. 7, Spaichingen
Offener Stilltreff
mit der zertifizierten Stillberaterin Ricarda Stannecker
mittwochs, 10.01., 17.01., 24.01., 31.01.2024, jeweils 9.30 
- 11.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergstr. 4, Tuttlingen
Tanz einfach mit
Tanzangebot in der Gruppe für Jung und Alt
Samstag, 13.01.2024, 15.00 - 16.30 Uhr
Bischof-Moser-Haus Nendingen, Bräunisbergstr. 18
Online-Schreibwerkstatt
Mittwoch, 17.01.2024 um 18.00 – 19:30 Uhr
Nacht der offenen Kirche in St. Magdalena in Mühlheim 
an der Donau
Freitag, 19. Januar 2024 um 19.00 – ca. 22.00 Uhr
Kirche St. Magdalena in Mühlheim an der Donau
Zeit der Stille und Achtsamkeit
Meditationsvormittag für Anfänger und Geübte
Samstag, 20.01.2024 von 9.30 -12.45 Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen Tuttlingen, Eichhörnchen-
weg 2
Fit fürs 1. Lebensjahr
Kurs für Eltern mit ihren Babys ab 4 Wochen bis 5 Mo-
nate
ab Dienstag, 23.01.2024, 5 Termine jeweils 10.00 – 11.00 
Uhr oder
ab Mittwoch, 24.01.2024, 5 Termine jeweils 10.00 – 11.00 
Uhr
6. Termin: Ernährungsberatung online am Mittwoch, 
28.02.2024 abends von 20.00 - 21.30 Uhr
Kindertherapiepraxis Freudlsperger, Bahnhofstr. 133, Tutt-
lingen
Französischer Filmabend in Nendingen
Donnerstag, 25.01.2024 um 19.30 Uhr
Bischof-Moser-Haus Nendingen, Bräunisbergstr. 18
Franz Schubert: Die Winterreise - und andere Fluchtge-
schichten
Liederabend mit Regina Greis und Klaus Hügel
Samstag, 27.01.2024 um 19.30 Uhr
Edith-Stein-Haus, Angerstr. 7, Spaichingen
MBSR Übungsabende - Mindfulness Based Stress Re-
duction
Stressbewältigung durch Achtsamkeit im Alltag
Montag, 29.01.2024, 18.30 - 20.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef Tuttlingen, Gutenbergstr. 4
Eltern-Kind-Treff in Tuttlingen
Kurs für Eltern mit Kindern im Alter von 6 Monaten bis 
3 Jahren
ab Dienstag, 30.01.2024, 6 Termine jeweils 15.00 - 16.30 
Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen Tuttlingen, Eichhörnchen-
weg 2
MBSR Infoabend - Mindfulness Based Stress Reduction
kostenloser Präsenz-Infoabend zum MBSR Kurs: Stress-
bewältigung durch Achtsamkeit
Donnerstag, 01.02.2024, 19.00 Uhr
Kath. Gemeindehaus Lohmehlen, Eichhörnchenweg 2, Tutt-
lingen
Alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Home-
page:
www.keb-tuttlingen.de

Kirchenmusikalische D-Ausbildung startet wieder im 
Herbst
Die kirchenmusikalische D-Ausbildung der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart ist ein Qualifizierungsangebot für nebenbe-
rufliche Kirchenmusiker und eine Alternative zur umfangrei-
cheren C-Ausbildung. Zum Oktober 2024 startet sie in eine 
neue Runde. Bis zum 2. Mai 2024 kann man sich anmelden.
Zur zweijährigen Ausbildung gehören sechs zentrale Un-
terrichts-Samstage (drei pro Jahr), die zeitgleich in vier Un-
terrichtsregionen der Diözese stattfinden (Aalen, Biberach, 
Rottweil und Stuttgart). Ganz nebenbei sind diese zentralen 
Termine auch eine gute Gelegenheit, Gleichgesinnte zu tref-
fen.
Für Personen, die gerne singen, Klavier spielen, ihre Chor-
leiterin im Verhinderungsfall einmal vertreten oder gar selbst 
einen Chor übernehmen möchten, bietet die D-Ausbildung 
die ideale Möglichkeit, sich hierfür das nötige Rüstzeug an-
zueignen. Oder Sie sind von der „Königin der Instrumente“, 
der Orgel, so angetan, dass Sie Interesse haben, das Orgel-
spielen zu erlernen.
Auch wenn man schon längere Zeit im kirchenmusikalischen 
Dienst tätig ist, aber noch nie die Möglichkeit hatte, eine ent-
sprechende Prüfung abzulegen, ist die D-Ausbildung genau 
richtig.
Die angehenden Chorleiterinnen und Chorleiter erhalten 
Chorleitungsunterricht, Anleitung in chorpraktischem Kla-
vierspiel und Stimmbildungstraining. Im Bereich Orgel gibt 
es Unterricht in Liturgisches Orgelspiel, Orgelliteraturspiel 
und Orgelbaukunde. Gemeinsam werden die Fächer Liturgik 
und Musiktheorie absolviert.
Bis zum 2. Mai 2024 kann man sich bei den Dekanatskir-
chenmusikerinnen und -musikern zum Eignungstest anmel-
den. Diese stehen auch für Beratungsgespräche zur Verfü-
gung.
Eine Liste gibt es hier: http://www.amt-fuer-kirchenmusik.
de/Inhalt/Dekanatskirchenmusiker/DKMs/
Voraussetzungen sind das Bestehen eines Eignungstests (im 
Mai oder Juni 2024), ein Mindestalter von 13 Jahre (Orgel) 
bzw. 15 Jahre (Chorleitung), die Katholische Konfession und 
Bereitschaft zu verantwortungsvoller Arbeit im kirchlichen 
Dienst. Über die Aufnahme von Bewerberinnen und Bewer-
bern anderer Konfessionen wird nach Antrag entschieden.

Tafelladen Trossingen

 
 Foto: eg

Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer 
Spende!
In der Trossinger Tafel können Menschen 
in und um Trossingen mit geringem Ein-
kommen zu besonders günstigen Prei-
sen (ca. 80 % unter dem Normalpreis) 
einkaufen.
Der Geben-und-Nehmen-Korb wird wö-
chentlich donnerstags um 10.00 Uhr ge-

leert und die Spenden werden danach direkt in den Tafella-
den nach Trossingen gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die Kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 
107.6 und im Kabel, App, Internetradio und Infos: www.
antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
Sonn- und feiertags von 8 bis 10 Uhr
21.01.   „Miteinander. Essen. Reden. Leben, - die 16. Hor-

ber Ökumenische Vesperkirche“
28.01.   „Zukunft-Zuhause! - der neue Schauraum für bar-

rierefreies Wohnen
    mit der Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe des 

Landkreises Tuttlingen“
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04.02.   „Uns schickt der Himmel - die 72 Stunden-Aktion 
mit dem BDKJ-Jugendreferat Rottweil“

11.02.   „Larven, Schemen und Masken mit der Künstlerin 
Theresia Naujak“

18.02.   „Die Passionszeit als Raum für Abschiednehmen, 
Tod und Trauer

    mit der Trauerberatung in unserer Region Unter 
dem Regenbogen“

25.02.   „Liebe sei Tat - die Ausbildung und Arbeit im Vin-
zenz von Paul Hospital Rottweil“

Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Zum Nachdenken
Das Problem ist
nicht das Problem.
Das Problem
ist deine Einstellung
zu dem Problem.

Evangelische
Kirchengemeinde Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 03/2024) 

21.01. – 27.01.2024

Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 78564 
Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80, 
BIC: SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo., 09.00 – 12.00 Uhr und Do., 14 – 16.30 Uhr.
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de
Auf unserer Homepage www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche – 3. Sonntag nach 
Epiphanias
Es werden kommen von Osten und von 

Westen, von Norden und von Süden,
die zu Tisch sitzen werden im Reich 

Gottes. (Lukas 13,29)

Kinderkirche
Kinderkirchtermine für Januar/Februar:
28.01.2024
25.02.2024
Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen 
um 9:30 Uhr in der Christuskirche.

Wir freuen uns auf euch!

Gottesdienst für Langschläfer
Unsere Gottesdienstzeit am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr ist 
Ihnen zu früh? Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Got-
tesdienst in Wellendingen. Einmal im Monat ist dort evange-
lischer Gottesdienst am Sonntag um 11 Uhr im Bürgerhaus 
in der Hauptstr. 22. Der Gottesdienst wird in der Regel von 
Pfarrerin Kommer gehalten. Die nächsten Termine sind am 
21. Januar 2024 und am 25. Februar 2024.
Wenn Sie mit Pfarrerin Kommer nach Wellendingen fahren 
wollen, kommen Sie einfach nach dem 9.30 Uhr Gottes-
dienst in Wehingen zur Christuskirche, oder rufen Sie vorher 
an. Auch ein Zustieg in Gosheim ist möglich.

Bitte vormerken, weitersagen und anmelden!
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Gnaden-, Goldene und Silberne Konfirmation 2024
am Sonntag, den 10. März 2024,

um 09.30 Uhr in der Christuskirche Wehingen
Wir laden Sie recht herzlich zu diesem Gottesdienst ein.
Unabhängig davon, ob Sie in Wehingen oder anderswo 

konfirmiert wurden.
Eine große Hilfe wäre uns auch, wenn Sie uns Adressen von 
weggezogenen Konfirmandinnen und Konfirmanden mittei-
len könnten, damit wir sie ebenfalls zum Mitfeiern einladen 
können.

Das „Kreativ-Café für Jederfrau“
Wir treffen uns wieder am 22. Januar um 15 Uhr im evange-
lischen Gemeindesaal in Wehingen. Wir freuen uns immer 
über neue Gesichter.
Der Handarbeits- und Gesprächstreff, für alle, die gerne stri-
cken, häkeln, sticken, nähen … und dies nicht immer nur 
allein tun wollen. Bei einer Tasse Tee oder Kaffee tauschen 
wir uns über unsere Projekte aus, sammeln Ideen, reden, 
lachen, hören Geschichten … und mehr.
Und auch wer einfach nur so dabei sein will, ist bei uns herz-
lich willkommen!
Kontakt: Ingrid Gross – Tel. 07426/8484

 
 Foto: EJW

Weitere Infos gibt es im Evang. Bezirksjugendwerk Tuttlin-
gen unter Tel. 07424 5227.
Online-Anmeldung in nächster Zeit verfügbar unter www.
www.ejw-bezirktut.de.

Trossinger Tafel 
In der TROSSINGER TAFEL 
können Menschen in und um 
Trossingen mit geringem 
Einkommen zu besonders 
günstigen Preisen (ca. 80 % 
unter Normalpreis) Lebensmittel 
einkaufen.

Alles auf einen Blick
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Zu den Gottesdienstzeiten in der Christuskirche steht 
immer eine Kiste für die Spenden bereit.

Auch im Pfarramt in Wehingen können Sie Ihre Spende 
während den Bürozeiten abgeben:

montags (09:00–12:00 Uhr) und am Donnerstagnachmittag 
(14:00–17:00 Uhr).

Tauftermine

 
 Foto: Gemeindebrief

Wir bieten Ihnen wieder fes-
te Taufsonntage an. Wenn 
Sie Ihr Kind gerne taufen 
lassen wollen, melden Sie 
sich auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind 
am 11. Februar, 24. März, 
21. April und 19. Mai 2024 
in der Christuskirche.

Gottesdienste
Sonntag, 21. Januar (3. Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. D. Kommer)
11.00 Uhr   Gottesdienst in Wellendingen, Bürgerhaus, 

Hauptstr. 22 (Pfrin. D. Kommer)
Sonntag, 28. Januar (Letzter Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche (Pfr. 

A. Güntter)
09.30 Uhr   Kindergottesdienst in Wehingen, Beginn in der 

Kirche
Sonntag, 4. Februar (Sexagesimä)
09.30 Uhr   Familiengottesdienst mit Abendmahl (Saft) 

„Abschluss von Konfi 3+4“ in Wehingen, Chris-
tuskirche (Pfrin. D. Kommer)

    anschl. Kirchkaffee

Wochenveranstaltungen
Montag, 22. Januar
15.00 Uhr  Kreativ-Café in Wehingen, Gemeindesaal
Dienstag, 23. Januar
10.00 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, Lembergstr. 1
19.30 Uhr   Ökum. Kirchengemeinderatssitzung in Wehin-

gen, Gemeindesaal
Mittwoch, 24. Januar
14.30 Uhr   Konfirmandenunterricht in Wehingen, Jugend-

raum
Donnerstag, 25. Januar
10.00 Uhr  Krabbelgruppe nach Vereinbarung
19.30 Uhr   Posaunenchorprobe in Wehingen, Gemeinde-

saal

Predigt zum 2. Sonntag nach Ephiphanias, 14. Januar 
2024
Hebräer 12,12-17: Macht deshalb die müden Hände und die 
erlahmten Knie wieder stark! Und schafft für eure Füße gera-
de Pfade. Denn was lahm ist, soll nicht auch noch fehltreten, 
sondern geheilt werden. Bemüht euch um Frieden mit allen 
Menschen und auch um Heiligkeit. Ohne sie wird niemand 
den Herrn sehen. Achtet darauf, dass niemand zurückbleibt 
und so die Gnade Gottes verliert. Lasst keinen Spross aus 
einer giftigen Wurzel aufgehen. Sonst richtet sie Unheil an, 
und viele werden durch sie vergiftet. Niemand soll unmora-
lisch oder ohne Gott leben wie Esau. Der hat für eine einzige 
Mahlzeit sein Recht als Erstgeborener verkauft. Ihr wisst ja: 
Als er später den Segen und damit sein Erbe haben wollte, 
wurde er verworfen. Er fand keine Möglichkeit, sein Leben 
zu ändern, obwohl er unter Tränen danach suchte.
Liebe Mitchristen!
Um eine einfache Mahlzeit geht es in diesem Bibeltext – um 
das sprichwörtliche Linsengericht, das Jakob gekocht hat. 
Seinem Bruder Esau gibt er von seinem Linseneintopf nur 
etwas ab, wenn der dafür auf sein Erstgeburtsrecht verzich-
tet – auf den Segen und auf das Erbe, das Esau als dem 
Älteren eigentlich zusteht. Ich stelle mir vor, dass Esau ziem-
lich müde ist an diesem Tag. Sicherlich ist er schon vor Mor-
gengrauen losgezogen auf die Pirsch. Den ganzen Tag war 

er dann unterwegs, um einen Braten nach Hause zu bringen. 
Aber seine Jagd war erfolglos. Mit leeren Händen kommt er 
heim, müde und hungrig. Lecker duftet da der Linseneintopf 
seines Bruders. Und so lässt sich Esau von seinem Bruder 
Jakob erpressen und tauscht sein Erstgeburtsrecht gegen 
einen Teller Linsensuppe. Den Segen und das Erbe, das ihm 
zusteht, verkauft er völlig unter Wert, nur für eine einfache 
Mahlzeit. Später bereut er diesen Fehler und vergießt bittere 
Tränen deswegen. Aber es hilft nichts. Das Erstgeburtsrecht 
ist weg.
Esau kommt nicht mehr zu seinem Recht. Das hat die Kon-
firmanden beschäftigt, als ich am Mittwoch im Konfirman-
denunterricht den Bibeltext mit ihnen gelesen habe. Men-
schen sollen zu ihrem Recht kommen, fanden sie. Und sie 
haben dabei an die Bauern gedacht, die in diesen Tagen 
auf die Straße gehen für ihr Recht – dafür, dass sie weiterhin 
auskömmlich wirtschaften können und das Höfesterben nicht 
weiter voranschreitet. Esau, der Jäger, kommt nicht mehr zu 
seinem Recht. Er gibt es leichtfertig aus der Hand. Ja, er ver-
schenkt es geradezu, nur um seinen Bauch mit einer war-
men Mahlzeit füllen zu können. Bittere Tränen weint er später 
darüber. Und auch heute werden noch viel zu viele Tränen 
geweint, fanden die Konfirmanden. Auch heute gibt es das: 
Wir treffen Entscheidungen, die wir später bereuen. Aber die 
Entscheidungen lassen sich nicht mehr rückgängig machen.
Wie konnte es so weit kommen, dass Esau diese bitteren 
Tränen vergießen musste? Wie konnte ihm dieser Fehler 
passieren? Wie kann es bei uns so weit kommen, dass wir 
schwere Fehler begehen, die sich nicht mehr rückgängig 
machen lassen, obwohl wir sie bitter bereuen? Manchmal 
sind wir eben müde und hungrig. Unser Bibeltext sagt uns: 
„Macht deshalb die müden Hände und die erlahmten Knie 
wieder stark! Und schafft für eure Füße gerade Pfade. Denn 
was lahm ist, soll nicht auch noch fehltreten, sondern ge-
heilt werden. Bemüht euch um Frieden mit allen Menschen 
und auch um Heiligkeit.“ Führen so viele Ermahnungen nicht 
eher zu noch mehr Ermüdung und Mutlosigkeit, wenn ich 
mich frage: Wie soll ich das alles schaffen?
Mir hilft es, dass die Aufforderungen hier in der Mehrzahl ste-
hen. Nicht alleine muss ich das schaffen, sondern miteinan-
der sollen wir das schaffen. Dabei sollen wir uns gegenseitig 
unterstützen. Heiligkeit, Gnade, Segen, Leben, Heilung und 
Frieden mit allen Menschen. Diese Begriffe fanden die Kon-
firmanden wichtig in diesem Textabschnitt. Das ist es, was 
wir brauchen, worum wir uns bemühen sollen. Ganz wichtig 
war den Konfirmanden dabei: Leben, Frieden und Heilung. 
Und der, der uns hilft, dass wir so miteinander leben und uns 
gegenseitig stärken können. Der, der uns die Kraft gibt dafür: 
Gott der Herr. Seine Gnade ist die Wurzel, die uns trägt.
Manchmal verlieren wir das aus dem Blick, weil wir müde 
sind und den Weg nicht mehr sehen. Dann wächst eine an-
dere Wurzel zwischen uns auf, die alles kaputt macht – wie 
ein giftiges Unkraut, das die guten und gesunden Pflanzen 
in einem Garten überwuchert. Was ist diese giftige Wurzel, 
die zwischen uns aufwächst? In dem Glaubenskurs, den wir 
letztes Jahr in unserer Gemeinde gemacht haben, gab es 
ein Bild dazu: Tief im Boden verwurzelt war da das Misstrau-
en, aus dem eine giftige Pflanze nach oben wächst. Miss-
trauen entfremdet uns von Gott, von den anderen und von 
uns selbst. Wer sich nicht geliebt weiß, der kann auch nicht 
lieben. Hier braucht es Heilung – die Wurzel muss raus. Aber 
wie? Wie kann das Vertrauen wieder wachsen?
Setzen wir unser Vertrauen auf Jesus Christus, der für uns 
gestorben und auferstanden ist. Er meint es gut mit uns. Er 
will, dass wir genug haben zum Leben. Nicht nur das Al-
lernötigste, wie Esau und sein Linsengericht, mit dem ihn 
sein Bruder Jakob erpresst hat. Jesus erpresst uns nicht. Er 
schenkt uns seine Liebe, ganz ohne Gegenleistung. Wir dür-
fen ihm vertrauen – aus freien Stücken, ohne Zwang. Das ist 
die Wurzel, die uns trägt – Vertrauen zu Jesus, der uns un-
endlich liebt. Gottvertrauen. Wenn wir uns von dieser Wurzel 
getragen wissen, dann wird da keine giftige Pflanze daraus 
wachsen. Dann werden es gute Früchte sein, die aus die-
ser Wurzel wachsen. Nicht solche, die wir später als Fehler 
erkennen und deswegen bittere Tränen vergießen müssen.
Wenn ich auf Jesus vertraue, dann wächst auch mein Ver-
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trauen ins Leben und zu meinen Mitmenschen: Es wird gut 
werden, und ich fange jetzt damit an. Aus dieser Überzeu-
gung heraus kann ich dann leben. Und so wächst aus dieser 
guten Wurzel eine Baumkrone, die als Früchte die Liebe trägt 
– die Liebe zu Gott, zu den Menschen und zu mir selbst. Auf 
dieser Grundlage lässt es sich leben. Es wird genug zum Le-
ben geben, denn Gott sorgt für mich. Darauf kann ich mich 
verlassen – auch heute in unserer Zeit.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer

Vereinsmitteilungen

Deutsches Rotes Kreuz
- Ortsverein Gosheim

Seniorengymnastik
Fit im Alter durch  
Bewegung mit unserer 
Seniorengymnastik
Etwas tun für das körperli-
che Wohlbefinden. Alle Se-
nioren, die Freude an der 
Bewegung und Musik ha-
ben, werden durch dieses 
Angebot angesprochen.
Seniorengymnastik bietet 

neben Gemeinschaft und guter Laune auch Gesundheit. 
Diese Aktivität fördert Herz- und Kreislaufsystem, die Be-
weglichkeit der Gelenke, Koordination und Gedächtnisleis-
tung. Wer nicht mehr so beweglich ist, kann sich an einfa-
chen und langsamen Übungen erfreuen.

Die Seniorengymnastik findet immer mittwochs von
14.00 bis 15.00 Uhr im Vereinshaus, Hauptstr. 11, statt.

Interesse?
Sie sind herzlich eingeladen. Einfach vorbeikommen und 
mitmachen!
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benö-
tigen, dann erreichen Sie uns am besten unter Telefon-Nr. 
015732858388.
DRK-Ortsverein Gosheim

Dienstabend
Am 18.01.2024 findet unser erster Dienstabend im neuen 
Jahr statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. Thema an diesem 
Abend ist die Einweisung
in die neuen Funkgeräte.
Bitte beachtet, dass wir bereits um 19.30 Uhr beginnen!
Ausbilder: Josef-Anton Mattes
DRK-Bereitschaft Gosheim

Gesangverein "Liederkranz"
Gosheim e.V.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Liederkranzes Gosheim findet 
statt am Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr, im Gasthaus Krone.
Anträge können bis Mittwoch, 24.01.2024, beim 1. Vorsit-
zenden Reinhold Schuler gestellt werden.
Die Sängerinnen und Sänger werde um Teilnahme gebeten!

MiKaDo e. V.

„Spenden hilft heute fürs Morgen.“
Bei der MiKaDo Nachbarschaftshilfe e. V. geht es darum, 
Menschen dabei zu unterstützen, den Alltag zu bewältigen 

 
 Foto: DRK

– manchmal kann es im Leben Situationen geben, in denen 
die Bedürftigen nicht mehr allein über die Runden kommen, 
in denen sich der Alltag wie eine Drohkulisse zeigt und Angst 
vor dem Morgen macht.
Die Warteliste an Menschen in Not ist lang, die finanziel-
le Lage des auf Spenden angewiesenen Vereins ist ebenso 
angespannt.
Wie gut tut es da, mit einer Spende auch vereinsseitig wohl-
tuende Unterstützung zu erhalten. Unterstützung, die An-
trieb ist für das, was als Nächstes ansteht, um Gutes in die 
Welt zu bringen, die in unserer Nachbarschaft beginnt.
Das Hundezentrum Hermann in Denkingen, von Michael 
Hermann und Geschäftsführerin Sonja Sauter, hat MiKaDo 
nun mit einer Spende bedacht. Stolze 535 Euro kamen in 
einem eigens aufgestellten Spendenkässle zusammen. Die-
ses kann befüllt werden, wenn Vierbeiner eine Probeüber-
nachtung in der Pension machen – an sich ist ein solcher 
Versuch kostenlos, dennoch kann freiwillig gerne etwas ge-
geben werden – und genau dieses Geld wurde nun ein Jahr 
lang für MiKaDo gesammelt.
„Wir freuen uns sehr, vom Team der Hundepension bedacht 
worden zu sein“, so Vera Felisoni, Einsatzleiterin für Böttingen, 
Bubsheim und Mahlstetten, bei der Entgegennahme des Be-
trags. „Wir wissen diese Hilfe sehr zu schätzen und werden das 
Geld dafür verwenden, dass es bedürftigen Menschen in der 
Nachbarschaft besser geht“, ergänzte sie.
An dieser Stelle den besten Dank für die Berücksichtigung un-
seres Vereins!
Die wunderbare Geste hat der MiKaDo Nachbarschaftshilfe 
viel Geld und Hoffnung beschert.
Seien es Fahrdienste zum Arzt, Besorgungsfahrten, haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten, das Verbringen geselliger Stunden 
durch gemeinsame Spiele und Gespräche, uvm. – die Hilfe 
wird sehr gerne angenommen und ebenso gerne geleistet.
Falls auch du hilfsbedürftige Menschen unterstützen möch-
test, melde dich gerne als Helfer (m/w/d) bei uns – die Art 
deiner Tätigkeit richtet sich nach deinen Wünschen und per-
sönlichen Stärken. Auch Tageszeit und zeitlicher Umfang 
werden anhand deiner Möglichkeiten vereinbart.
Selbstverständlich kannst du den Verein auch durch dei-
ne Mitgliedschaft oder eine eigene Spende unterstützen –  
Beitrittserklärungen und Informationen bekommst du gerne bei 
uns.
Wir freuen uns auf dich!
Dein Team der MiKaDo Nachbarschaftshilfe e. V., 
TEL.: 07429 930516, 
E-Mail: info@mikado-nachbarschaftshilfe.de, 
Web: mikado-nachbarschaftshilfe.de

Musikverein Gosheim e.V.

 
 Plakat: MV Gosheim
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Einladung zum Musikerball
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem traditionellen Musiker-
ball am 10.02.2024 in der Jurahalle!
Wieder einmal haben unsere Musikerinnen und Musiker tolle 
Programmpunkte einstudiert und auch für Speis und Trank 
ist wie immer bestens gesorgt. Wir freuen uns auf viele när-
rische Gäste.
Der Kartenvorverkauf bei der Kreissparkasse Gosheim be-
ginnt am 05.02.2024.

Narrenzunft Gosheim e.V.

Fasnet 2024

Auswärtstermine Fasnet 2024
Änderung im Kartenverkauf
Wie auch schon in den letzten Jahren gilt, die Narrenzunft 
wird aus versicherungstechnischen Gründen nur noch Mit-
glieder zu ihren Auswärtsveranstaltungen mitnehmen. Mit-
gliedsanträge können beim Kartenkauf ausgefüllt und der 
Jahresbeitrag von 15 € direkt bezahlt werden.
Nachdem im vergangenen Jahr einige Fragen bezüglich der 
Mitnahme von Kindern unter 16 Jahren zu Umzügen kamen, 
hier eine kurze Info.
Kinder unter 16 Jahren dürfen nicht ohne Aufsichtsperson 
zu Umzügen mitgenommen werden.
BA Wellendingen, Freitag, 26.01.2024
Abfahrt:   1. Bus 17:15 Uhr; 2. Bus: 18:00 Uhr
Rückfahrt:  1. Bus 01:00 Uhr; 2. Bus: 01:45 Uhr
Fahrpreis Mitglieder 8,00 €
ab 18 Jahre
NT Wellendingen, Sonntag, 28.01.2024
Abfahrt:   2 Busse 11:00 Uhr; weitere 11:45 Uhr
Rückfahrt:  2 Busse 17:30 Uhr; weitere 18:15 Uhr
Fahrpreis Mitglieder 8,00 €
ab 16 Jahre
NT Bubsheim, Sonntag, 04.02.2024
Abfahrt:   2 Busse 11:30 Uhr; weitere 12:00 Uhr
Rückfahrt:  2 Busse 17:30 Uhr; weitere 18:00 Uhr
Fahrpreis Mitglieder 8,00 €
ab 16 Jahre
von 5-16 Jahren mit Begleitperson oder Einverständnis 
durch den Erziehungsberechtigten

letzter Verkauftstermin Kartenverkauf plus Ersatzteile:
23.01.2024 ab 19:30 Uhr im Narrenstüble
Abfahrt ist bei allen Veranstaltungen immer auf dem Park-
platz der Firma Hermle – Uhren in der Ringstraße.

Brennessel
Wir sind weiterhin auf der Suche nach lustigen Pleiten und 
Pannen für unsere Brennessel.
Wer also etwas Nettes über sich oder über andere zu berich-
ten hat, oder wem etwas Lustiges passiert ist, schickt dies 
bitte an: tobias.moser@narrenzunft-gosheim.de.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe, es wird natürlich streng vertrau-
lich behandelt!
Der Gausrat

Kartenvorverkauf für den Zunftball der GAUS-Narren
Der Kartenvorverkauf für den diesjährigen Zunftball, welcher 
am 03. Februar in der Festhalle stattfindet, findet am Diens-
tag, dem 23.01. von 19.30 - 20.00 Uhr in der Zunftstube 
statt. Des Weiteren können bis zum 02.02. in der ABC Schu-
lecke noch Karten gekauft werden.
Die Narrenzunft bietet Ihnen auch dieses Jahr wieder ein 
buntes, närrisches Programm und lädt die ganze Einwoh-
nerschaft recht herzlich ein.
Auch in diesem Jahr werden wir uns Mühe geben, Ihnen mit 
allerlei lustigen und närrischen Auftritten und Vorführungen 
ein paar unterhaltsame Stunden zu bieten.
Das diesjährige Motto lautet „Verrückt nach Meer“.

Wir laden Euch ein zum

der Narrenzunft Gosheim

Beginn 19:30 Uhr
Eintritt 8 €

Einlass 18:00 Uhr

03. Februar 2024

Zunftball

Samstag 

 
Zunftball 2024 Plakat: NZ Gosheim

Wir werden wieder auf den Jugendschutz achten und bitten 
alle Jugendlichen ihren Ausweis mitzunehmen.
Danke.

50 Jahre Gaus Narr
Wie bereits informiert, wird unser Gaus-Narr 50 Jahre. Am 
20.01. ist es so weit, ab 18 Uhr findet eine Brauchtumsauf-
führung am Narrenbaum statt. Ab 19 Uhr startet dann der 
Nachtumzug vom Vereinsheim Richtung Jurahalle.
Im Anschluss gegen 20 Uhr findet dann in der Jurahalle un-
ser Brauchtumsabend statt, an dem die Narrenzunft Dei-
lingen-Delkhofen, Hecke-Pfiefer Narrengilde Locherhof, 
Narrenzunft Wilflingen, Sulgener Berghexen, Wallenbur-
ger Zunft Dürbheim und die Giaßbachhexa Zepfenhan 
teilnehmen werden. Gerne laden wir die gesamte Goshei-
mer Bevölkerung ein, mit uns zu feiern.
Wir freuen uns darauf, seid also dabei am Samstag, dem 
20.01. Auf euer Kommen freut sich die Narrenzunft Gos-
heim.
GAUS - NARRO
P.S. Bitte beachtet, dass es ab 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr zu 
Umleitungen entlang der Umzugsstrecke kommen wird. 
Ebenso achten wir auf den Jugendschutz und können Ju-
gendlichen unter 16 Jahren ohne die Begleitung der Eltern 
keinen Einlass gewähren, wir bitten daher um Verständnis.

 
Umzugsstrecke Plakat: NZ Gosheim
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Helfer aufgepasst
Liebe Narrenmitglieder,
da ein Fest am WE bevorsteht sind wir natürlich auf Hilfe 
angewiesen und bitten den ein oder anderen Helfer am WE 
zur Unterstützung. Sei es beim Aufbau und/oder Abbau.
Wir treffen uns wie folgt:
Aufbau Freitag und Samstag ab 9 Uhr
Abbau am Sonntag 9 Uhr Restarbeiten noch am Montag 
ab18 Uhr
Auf euer Kommen freut sich der Gausrat

Schwäbischer Albverein e.V.
- Ortsgruppe Gosheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung der  
Ortsgruppe Gosheim des Schwäbischen Albvereins  
am Donnerstag, 18. Januar 2024 um 19:30 Uhr  
im „Gasthaus Krone“
Zur jährlichen Mitgliederversammlung der Ortsgruppe Gos-
heim des Schwäbischen Albvereins laden wir alle Mitglieder, 
Wanderfreunde, sowie alle Interessierten recht herzlich ein. 
Wir würden Sie gerne bei unserer Mitgliederversammlung 
begrüßen und freuen uns auf Ihren Besuch.

Einladung zur Schneeschuhwanderung  
am Samstag, 27. Januar 2024
Hoffentlich ist Frau Holle uns wohlgesonnen und schüttelt 
noch ein paar Bettdecken aus, sodass wir am Samstag, 
27.01.2024 unsere diesjährige Schneeschuhwanderung 
durchführen können. Die Wanderung startet in Reichenbach 
an der Lauhütte. Nach dem Verteilen der Schneeschuhe 
folgen wir dem Re4 oder auch Bärenweg genannt. Dieser 
Rundweg ist ca. 4 km lang, hat ca. 80 hm und ist gut für eine 
Schneeschuhtour geeignet. Wieder zurück an der Lauhütte 
haben wir uns eine Bauernbratwurst und Kuchen verdient. 
Wer dann noch Lust und genügend Ausdauer hat, kann ge-
gen 18.00/18.30 Uhr mit Wanderführer Peter Wolf bei Voll-
mond nochmals eine Runde drehen.
Treffpunkt ist um 14.15 Uhr am Vereinsheim, um Fahrge-
meinschaften zu bilden. Streckenlänge ca. 4 km / reine Geh-
zeit ca. 2 h
Ausrüstung: Rucksack mit Getränk, evtl. kleiner Snack/Müs-
liriegel, Stirnlampe, der Witterung angepasste Kleidung und 
Schuhwerk, Schneeschuhe, nach eigenem Ermessen noch 
Stöcke. Sollte für die Schneeschuhe zu wenig Schnee lie-
gen, wird die Wanderung trotzdem durchgeführt, aber nur 
bei trockener Witterung. Infos dazu gibt es rechtzeitig in den 
Gosheimer Nachrichten und auf unserer Homepage www.
sav-gosheim.de. Diejenigen, die keine eigenen Schnee-
schuhe haben, können welche über den Albverein auslei-
hen. Kosten SAV-Mitglieder 6 €/Paar, Nicht-Mitglieder 12 
€/Paar (Leihgebühr wird am Wandertag kassiert, bitte den 
passenden Betrag mitbringen).
Eine Anmeldung unter anmeldung@albverein-gosheim.
de ist bis spätestens Donnerstag, 25.01.2024, erforder-
lich, da die Schneeschuhe beim Gau reserviert werden müs-
sen und wir euch darüber informieren wollen, ob und wie die 
Wanderung durchgeführt wird. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme und reichlich Schnee.
Eurer Wanderführer Peter Wolf

Bericht zum 1. Seniorentreffen in 2024 
am Donnerstag, 12. Januar 2024
Priska Messmer schreibt: Wir haben uns im Vereinshaus zum 
ersten Mal im Jahr 2024 wieder getroffen. Manfred Weber 
nannte unser erstes Treffen dann scherzhaft Neujahrsemp-
fang, denn wir wurden auch zu Punsch, Glühwein, Kaffee und 
Butterbrezeln eingeladen. Für Kurzweil sorgte ein Film über 
das Benefizkonzert des Musikvereins für die Ukraine im Jahr 
2022. Schön ausgesuchte Musikstücke wurden damals vom 
Musikverein gespielt. Unter anderem die Europe Hymne, die 
ukrainische Nationalhymne und unsere deutsche National-
hymne durfte auch nicht fehlen. Über den alten Heuberg-
film hatten wir wieder eine längere Diskussion und staunten 
jetzt nicht schlecht über den neuen Film „höchst liebenswert 

und lebenswert“. Für diesen Filmnachmittag wurde Hubert 
Romankewicz engagiert, der seine Arbeit sichtlich gerne für 
uns gemacht hat. Er hatte auf seinem Computer auch noch 
eine schöne Wanderung vom Lemberg zum Oberhohenberg 
mit seiner legendären Hängebrücke und Filme von unse-
ren Erlebnissen in den vergangenen Jahren in petto. Durch 
das ganze Nachmittagsprogramm wurden wir geführt von 
unserem früheren Manager Manfred Weber, mit Diskussio-
nen und lustigen und auch nachdenklichen Episoden wie 
z.B. mit Werners Hündchen und dem Lemberg oder auch 
mit Gedanken an unsere verstorbene Rosmarie Nestel. Es 
waren wieder schöne Stunden, wie wir es früher über den 
Winter gewohnt waren.

Alle lauschen gespannt den Worten von Manfred Weber
 Foto: VE

Ski-Club Gosheim 1947 e.V.

Mitgliederbefragung
Liebe Mitglieder und Freunde des Ski-Clubs,
die Zeiten und das Umfeld für die Vereinswelt änderen sich 
aktuell massiv.
Darum wollen wir zusammen mit euch unseren Ski-Club zu-
kunftsfähig machen.
Dazu brauchen wir eure Meinungen und eure Ideen - es freut 
uns daher, wenn Ihr alle bis zum 25.01.2024 an der Vereins-
umfrage teilnehmt.
Zur Mitgliederbefragung kommt ihr über www.scgosheim.
de unter dem Abschnitt „Mitgliederbefragung“.
Vielen Dank für euer Untersützung.
Die Vorstandschaft

Sportverein Gosheim 1927 e.V.

SVG Cup 2024
Am 06.-07.01.2024 fand in der Gosheimer Sporthalle der 
11. SVG Cup statt. Ein Sieg hat der SG Gosheim/Wehingen 
gefehlt, um sich beim eigenen SVG-Cup wieder in die Sie-
gerliste einzutragen. Trotz der Finalniederlage gegen den fa-
vorisierten Landesligisten SV Seedorf gab es dennoch zwei 
Gründe, sich als Sieger zu fühlen. Unbezwungen hat man es 
in das Finale geschafft. Mit dem SV Seedorf hat die etwas 
klüger spielende Mannschaft das spannende Finale für sich 
entschieden.
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Torfolge im Finale:
0:10  1:0  Lasse Nick
3:05  2:0  Tim Hauger
7:18  3:0  Frieder Mauch
9:07  3:1  Leon Bregenzer
Mit 7 Toren die besten Torschützen des Aktiventurniers 
 waren:
• Frieder Mauch, SV Seedorf
• Ercan Demirci, FV Fathi Spor Spaichingen
• Leon Bregenzer, SGM Gosheim-Wehingen
Zum besten Spieler des Aktiventurniers wurde von der Jury 
Jens Capellmann von der SGM Gosheim-Wehingen ge-
wählt.
Endtabelle:

 Abb.: A. Zisterer

Die Platzierungen bei den B-Junioren waren wie folgt:

 Abb.: A. Zisterer

Wir möchten uns bei allen Helfern, Sponsoren für die Unter-
stützung bedanken. Und vor allem auch bei den zahlreichen 
Zuschauern, die uns in der Halle besucht haben, um die 
Mannschaften zu unterstützen. Es waren tolle Tage zusam-
men mit euch.

Die nächsten Spiele …

Sa., 20.01.24
13:00 E-Junioren | Hallen-Bezirksturnier
Halle, Neue Sporthalle Gosheim/Wehingen, Im Weiher, 
78559 Gosheim
So., 21.01.24
08:30 B-Junioren | Hallen-Bezirksturnier
Halle, Doppelsporthalle-A in Rottweil, Heerstr. 140, 78628 
Rottweil
13:30 C-Junioren | Hallen-Bezirksturnier
Halle, Neue Sporthalle Gosheim/Wehingen, Im Weiher, 
78559 Gosheim

Turnverein Gosheim 1893 e.V.

Kinderturnen Turnverein Gosheim
Hallo, an alle Kids im Alter von 6 bis 11 Jahren. Wir sind eine 
muntere Gruppe von Kindern und treffen uns immer freitags 
in der Sporthalle am Bildungszentrum von 16.00 bis 17.30 
Uhr. Wer Lust auf Spaß und Bewegung hat, kann gerne mal 
zum Schnuppern kommen. Wir freuen uns auf Euch.
Das letzte Mal vor Weihnachten hatten wir Besuch vom 
Weihnachtsmann, einem Engel und zwei Elfen.
Euer Trainer-Team.

 
Kinderturnen Foto: CC

Sozialverband VdK
Baden-Württemberg 
- OV Gosheim

Sozialverband VdK Ortsverband Gosheim
Der Sozialverband VdK Ortsverband Gosheim trifft sich zum 
monatlichen Stammtisch am 25.01.2024 ab 18.00 Uhr im 
Gasthaus „Bären“ Gosheim.
Eingeladen sind alle Mitglieder des OV Gosheim und den 
angeschlossenen Orten.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Sonstiges

Gesundheitsnetz 
Heuberg

Sprechstunde Patientenlotsin vom Gesundheitsnetz 
Heuberg
Auch im Jahr 2024 werden Sprechzeiten der Patientenlot-
sin im Rathaus angeboten. Hier können Sie alle Fragen und 
Anliegen rund um die Gesundheit, die häusliche Versorgung 
oder sonstige Unterstützung besprechen.
Das Angebot ist für Hilfesuchende und Angehörige kosten-
los.
Der nächste Termin ist am Dienstag, dem 23.01.2024 von 
14.30 bis 15.30 Uhr im Rathaus Gosheim. Frau Hermle-
Wehl steht hier persönlich für Ihre Fragen und Anliegen zur 
Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Darüber hinaus können Sie gerne auch per Telefon oder E-
Mail mit ihr Kontakt aufnehmen und einen individuellen Ter-
min ausmachen.
Veronika Hermle-Wehl
Telefon: 0162 461 3957
E-Mail: v.hermle-wehl@gn-heuberg.de
Gesundheitsnetz Heuberg eG
Gosheimer Straße 4
78585 Bubsheim
www.gn-heuberg.de
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BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT


